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EINLEITUNG
Diese Anleitung liegt jeder neuen Maschine bei. Es enthält alle erforderlichen Bedienungs- und Wartungsanweisungen.

Bitte lesen Sie diese Anleitung vollständig durch und machen Sie sich mit der Maschine 
vertraut, bevor 
Sie Bedienungs- oder Wartungshandlungen vornehmen.

Von der Maschine dürfen Sie hervorragende Leistungen erwarten. Beachten Sie jedoch zur Gewährleistung optimaler Ergebnisse bei mini-
malem Kostenaufwand die folgenden Hinweise:

• Die Maschine muss mit der gebotenen Sorgfalt bedient werden.
• Die Maschine muss regelmäßig im Abstand der in der Wartungsanweisung angegebenen Intervalle gewartet werden.
• Die Maschine muss mit Hersteller-Ersatzteilen bzw. gleichwertigen Ersatzteilen gewartet werden.

SCHÜTZEN SIE DIE
UMWELT

Entsorgen Sie das 
Verpackungsmaterial und 
verwendete Komponenten wie 
Akkus und Flüssigkeiten auf 
umweltschonende Weise 
und den örtlichen 
Abfallentsorgungsvorschriften 
entsprechend.

 Denken Sie immer an eine eventuelle 
Wiederverwertung.

VORGESEHENER ZWECK

Die S16 ist eine Industrie-Kehrmaschine zum Kehren von unebenen und ebenen harten Oberfl ächen (Beton, Fliesen, Stein, synthetisch 
usw.) und Teppichböden (handelsüblicher Nylon, Polyester und/oder Wolle). Typische Anwendungsbereiche sind Schulen, Bürogebäude, 
Kongresszentren, Flughäfen, Lagerhallen, Produktionsanlagen und Einzelhandelszentren. Setzen Sie diese Maschine nicht auf Erdboden, 
Gras oder Untergründen mit Wohnzimmerteppichen ein. Diese Maschine ist zur Verwendung im Innen- und Außenbereich vorgesehen. Die 
Maschine ist nicht zur Verwendung auf öffentlichen Straßen vorgesehen. Verwenden Sie diese Maschine nicht zu anderen als den in dieser 
Bedienungsanweisung beschriebenen Zwecken.

Tennant Company
Industrielaan 6 5405 AB
P.O. Box 6 5400 AA Uden−Niederlande
europe@tennantco.com
www.tennantco.com

Änderungen der technischen Daten und Teile ohne Mitteilung vorbehalten.

Originalanweisungen, Alle Rechte vorbehalten © 2020 TENNANT Company, gedruckt in den Niederlanden.

MASCHINENDATEN

Bitte bei der Inbetriebnahme als zukünftige Referenz 
ausfüllen.

Modellnr. -    

Seriennummer -    

Installationsdatum -   
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WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE – BITTE 

AUFBEWAHREN

In diesem Handbuch werden die Bediener mit 
den folgenden Gefahrensymbolen auf potenzielle 
Gefahren hingewiesen:

WARNUNG: Warnung vor Gefahren oder 
sicherheitsgefährdenden Arbeitsweisen, 
die schwerwiegende oder sogar tödliche 
Verletzungen verursachen können.

VORSICHT: Warnung vor 
sicherheitsgefährdenden Verrichtungen, 
die leichte oder mittelschwere 
Verletzungen verursachen können.

ZUR SICHERHEIT: Dieser Hinweis bezieht 
sich auf Handlungen, die im Interesse des 
sicheren Maschinenbetriebs unbedingt zu 
beachten sind.

Die folgenden Informationen weisen auf potenzielle 
Gefahren für das Bedienungspersonal hin. Seien Sie 
sich stets bewusst, wann diese Gefahren auftreten 
können. Machen Sie sich mit der Anordnung aller 
Sicherheitsvorrichtungen auf der Maschine vertraut. 
Schäden oder Betriebsstörungen an der Maschine 
müssen unverzüglich gemeldet werden.

WARNUNG: Blei-Säure-Batterien geben 
Wasserstoffgas ab. Dadurch besteht 
Explosions- oder Brandgefahr. Achten Sie 
darauf, dass keine elektrischen Funken 
oder offenes Feuer in die Nähe des Akkus 
gelangen. Halten Sie beim Ladevorgang 
die Abdeckungen offen.

WARNUNG: Entzündliche Materialien oder 
reaktive Metalle können zu Explosionen 
oder Feuer führen. Nehmen Sie sie 
niemals mit der Maschine auf.

WARNUNG: Der angehobene 
Kehrgutbehälter kann herunterfallen. 
Sichern Sie ihn mit der Kehrgutbehälter-
Stützstange.

WARNUNG: Einklemmgefahr am Hebearm. 
Halten Sie sich von den Kehrgutbehälter-
Hebearmen fern.

WARNUNG: Schwerer Gegenstand. Bei 
unsachgemäßem Anheben kann es zu 
Rückenverletzungen kommen. Verwenden 
Sie beim Entfernen eine Hebevorrichtung.

WARNUNG: Stromschlaggefahr

– Trennen Sie die Akkukabel und 
den Ladegerätstecker ab, bevor Sie 
Wartungsarbeiten an der Maschine 
vornehmen.

– Laden Sie Akkus nicht mit einem 
beschädigten Stromkabel auf. Nehmen Sie 
keine Änderungen am Stecker vor.

Falls das Ladegerätkabel beschädigt ist, muss es vom 
Hersteller oder seinem Kundendienst oder aber einem 
dafür ausgebildeten Techniker ausgewechselt werden, 
um jedwede Gefahr auszuschließen.

Diese Maschine kann mit Technologie ausgestattet 
sein, die automatisch über das Mobilfunknetz 
kommuniziert. Wenn diese Maschine betrieben 
wird, wo die Nutzung eines Mobiltelefons aufgrund 
Bedenken bezüglich Störungen von Geräten 
eingeschränkt ist, wenden Sie sich bitte an einen 
Tennant-Vertreter für Informationen, wie Sie die 
Mobilfunkfunktion ausschalten können.

ZUR SICHERHEIT: 

1. Betreiben Sie die Maschine nicht:
 - ohne angemessene Schulung und Befugnis.
 - ohne gründliche Kenntnis des Handbuchs.
 - unter dem Einfl uss von Alkohol oder Drogen.
 - während der Nutzung eines Mobiltelefons oder 

eines anderen elektronischen Geräts.
 - ohne mental und physisch in der Lage zu sein, 

die Maschinenanweisungen zu befolgen.
 - mit deaktivierter Bremse.
 - ohne eingesetzte oder mit verstopften Filtern.
 - in staubiger Umgebung ohne eingeschaltetes 

Absauggebläse.
 - wenn die Maschine sich nicht in einem 

einwandfreien Zustand befi ndet.
 - in Bereichen mit brennbaren Dämpfen bzw. 

Flüssigkeiten oder mit feuergefährlichem 
Staub.

 - in Bereichen, die zu dunkel sind, um die 
Bedienelemente gut sehen oder die Maschine 
bedienen zu können, es sei denn, die 
Arbeitsscheinwerfer sind eingeschaltet.

 - in Bereichen, in denen möglicherweise 
Gegenstände auf die Maschine und/oder den 
Bediener fallen können, wenn die Maschine 
nicht mit einem Überkopfschutz ausgestattet 
ist;

2. Treffen Sie vor der Inbetriebnahme der Maschine 
die folgenden Sicherheitsmaßnahmen:

 - Kontrollieren Sie, dass die Maschine nirgends 
leckt.

 - Vergewissern Sie sich, dass alle 
Sicherheitsvorkehrungen angebracht sind und 
ordnungsgemäß funktionieren.

 - Kontrollieren Sie die Funktionstüchtigkeit von 
Bremsen und Lenkung.

 - Stellen Sie den Sitz ein und legen Sie den 
Sicherheitsgurt an (falls vorhanden).
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3. Beachten Sie während des Betriebs der Maschine 

die folgenden Hinweise:
 - Verwenden Sie die Maschine ausschließlich so, 

wie in dieser Anleitung beschrieben ist.
 - Benutzen Sie zum Anhalten der Maschine die 

Bremsen.
 - Nehmen Sie mit der Maschine niemals 

brennendes oder rauchendes Kehrgut, wie 
Zigaretten, Streichhölzer oder heiße Asche, 
auf.

 - Fahren Sie auf geneigten und glatten Flächen 
langsam.

 - Kehren Sie nicht an Rampenneigungen, die 
14,1 %/8° Grad überschreiten. transportieren 
Sie die Maschine nicht auf Rampen mit einer 
Neigung von über 21,3 %/12° Grad.

 - Verringern Sie in Kurven die Geschwindigkeit.
 - Achten Sie darauf, dass sich alle Körperteile 

im Inneren des Bedienungsbereichs befi nden, 
während sich die Maschine bewegt.

 - Achten Sie immer auf Ihre Umgebung, wenn 
Sie die Maschine bedienen.

 - Seien Sie besonders vorsichtig, wenn Sie mit 
der Maschine im Rückwärtsgang fahren.

 - Bewegen Sie die Maschine vorsichtig, 
wenn der Kehrgutbehälter angehoben ist 
(Hochentleerung).

 - Kontrollieren Sie, dass die verbleibende 
freie Höhe über der Maschine ausreicht, 
bevor Sie den Kehrgutbehälter anheben 
(Hochentleerung).

 - Heben Sie den Kehrgutbehälter nicht an, wenn 
sich die Maschine an einer Steigung bzw. in 
einem Gefälle befi ndet (Hochentleerung).

 - Seien Sie beim Entleeren des 
Schmutzbehälters vorsichtig. Der 
Kehrgutbehälter fasst bis zu 91 kg. Das 
falsche Anheben schwerer Lasten kann zu 
Rückenschmerzen oder Verletzungen führen 
(Niedrigentleerung).

 - Halten Sie Kinder und unbefugte Personen von 
der Maschine fern.

 - Befördern Sie keine Personen auf Teilen der 
Maschine.

 - Halten Sie sich immer an die 
Sicherheitsvorschriften und die Verkehrsregeln.

 - Schäden oder Betriebsstörungen an der 
Maschine müssen unverzüglich gemeldet 
werden.

4. Beachten Sie vor dem Verlassen der Maschine 
bzw. vor der Durchführung von Wartungsarbeiten 
die folgenden Hinweise:

 - Halten Sie auf einem ebenen Untergrund an.
 - Schalten Sie die Maschine aus und ziehen Sie 

den Schlüssel ab.

5. Beachten Sie bei der Wartung der Maschine die 
folgenden Hinweise:

 - Alle Arbeiten müssen bei ausreichender 
Beleuchtung und Sicht durchgeführt werden.

 - Achten Sie auf eine gute Lüftung.
 - Halten Sie sich von beweglichen Teilen fern. 

Tragen Sie keine lockere Kleidung, keinen 
Schmuck und binden Sie langes Haar 
zusammen.

 - Blockieren Sie die Räder, bevor Sie die 
Maschine aufbocken.

 - Bocken Sie die Maschine nur an den dafür 
vorgesehenen Stellen auf. Stützen Sie die 
Maschine mit Stützträgern ab.

 - Verwenden Sie Hebevorrichtungen oder Böcke, 
die das Gewicht der Maschine tragen können.

 - Schieben oder ziehen Sie die Maschine nicht 
ohne einen Maschinenführer im Fahrersitz, der 
die Maschine kontrolliert.

 - Schieben oder schleppen Sie die Maschine 
nicht über Steigungen bzw. Neigungen, wenn 
die Bremse deaktiviert ist.

 - Orten Sie den Austritt von unter Druck 
stehender Hydraulikfl üssigkeit mit Hilfe eines 
Stücks Pappe.

 - Reinigen Sie die Maschine nicht in der 
Nähe elektrischer Komponenten mit einem 
Hochdruckreiniger oder Wasserschlauch.

 - Lösen Sie die Batterieanschlüsse und das 
Ladegerätkabel, bevor Sie Arbeiten an der 
Maschine vornehmen.

 - Ziehen Sie nicht das Kabel des Ladegeräts, 
um den Stecker aus der Steckdose zu 
ziehen. Fassen Sie den Stecker direkt an der 
Netzsteckdose und ziehen Sie.

 - Verwenden Sie keine anderen 
Batterieladegeräte, weil diese die Batteriesätze 
beschädigen und Feuer verursachen können.

 - Kontrollieren Sie das Netzkabel des Ladegeräts 
regelmäßig auf Beschädigungen.

 - Lösen Sie das Gleichstromkabel des externen 
Ladegeräts nicht vom Anschluss der Maschine, 
solange das Ladegerät in Betrieb ist. Dadurch 
kann ein Überschlag verursacht werden. Wenn 
das Ladegerät während des Ladevorgangs 
abgekoppelt werden muss, ziehen Sie zuerst 
das Netzkabel aus der Steckdose.

 - Vermeiden Sie jeden Kontakt mit der 
Akkusäure.

 - Lassen Sie niemals Metallgegenstände auf den 
Akkus liegen.

 - Verwenden Sie zum Entfernen der Batterien ein 
nicht leitendes Gerät.

 - Verwenden Sie zum Anheben der Akkus eine 
Hebevorrichtung und ausreichende Hilfskräfte.

 - Die Installation der Akkus muss von geschultem 
Personal ausgeführt werden.

 - Befolgen Sie die Sicherheitsrichtlinien am 
Standort bezüglich der Entfernung der Akku.

 - Alle Reparaturarbeiten müssen von einem 
ausgebildeten Mechaniker durchgeführt 
werden.

 - Nehmen Sie keine Änderungen an der 
Originalkonstruktion der Maschine vor.

 - Verwenden Sie nur Tennant-Ersatzteile oder 
gleichwertige Ersatzteile.
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- Tragen Sie bei Bedarf und auf Empfehlung 

dieses Handbuchs entsprechende 
Schutzausrüstung.

Zu Ihrer Sicherheit: Tragen Sie einen 
Lärmschutz.

Zu Ihrer Sicherheit: Tragen Sie 
Schutzhandschuhe.

Zu Ihrer Sicherheit: Tragen Sie einen 
Augenschutz.

Zu Ihrer Sicherheit: Tragen Sie eine 
Gesichtsmaske.

6. Wenn Sie die Maschine von einem 
Lastkraftwagen oder Anhänger abladen oder 
auf einen solchen laden:
- Verwenden Sie eine Rampe, einen 

Lastkraftwagen oder einen Anhänger, die/der 
das Gewicht der Maschine und des Bedieners 
tragen kann.

- Leeren Sie den Kehrgutbehälter, bevor Sie die 
Maschine beladen.

- Fahren Sie nicht auf einer rutschigen Rampe.
- Fahren Sie vorsichtig auf eine Rampe.
- Be- und Entladen Sie nicht an 

Rampenneigungen, die 21,3 %/12° Grad 
überschreiten.

- Schalten Sie die Maschine aus und ziehen Sie 
den Schlüssel ab.

- Blockieren Sie die Räder der Maschine.
- Binden Sie die Maschine gut auf dem 

Lastkraftwagen oder Anhänger fest.
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Die folgenden Sicherheitsaufkleber sind an den 
angegebenen Stellen auf der Maschine angebracht. 
Beschädigte oder fehlende Aufkleber auswechseln.

WARNAUFKLEBER – 
Einklemmgefahr am Hebearm. 
Halten Sie sich von den 
Kehrgutbehälter-Hebearmen fern.

Auf der Rückseite beider 
Hebearme (nur bei 
Hochentleerungsmaschinen).

1251176

WARNAUFKLEBER – Der angehobene 
Kehrgutbehälter kann herunterfallen. Sichern 
Sie ihn mit der Kehrgutbehälter-Stützstange.

An der Seite beider Hebearme (nur bei 
Hochentleerungsmaschinen).

WARNAUFKLEBER – 
Rotierender Besen. Halten Sie 
die Hände fern.

Befi ndet sich auf der/n 
Seitenbesenplatte/n (nur bei 
Maschinen mit optionalem/n 
Seitenbesen).

SICHERHEITSAUFKLEBER – nur 
ausgebildeter Servicemechaniker

Befi ndet sich auf der Abdeckung 
der Elektronikeinheit (hinter der 
Bedienersitzabdeckung).

1205722

1225590
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Auf der Elektronikabdeckung

SICHERHEITSAUFKLEBER – nur 
ausgebildeter Servicemechaniker

1205722

SICHERHEITSAUFKLEBER – 
Lesen Sie das Handbuch vor 
Inbetriebnahme der Maschine 
sorgfältig durch.

Auf der 
Elektronikabdeckung

1206682

WARNAUFKLEBER – Batterien geben 
Wasserstoffgas ab. Dadurch besteht 
Explosions- oder Brandgefahr. Achten 
Sie darauf, dass keine elektrischen 
Funken oder offenes Feuer in die Nähe 
der Batterie gelangen. Halten Sie beim 
Ladevorgang die Abdeckungen offen.

Befi ndet sich auf 
der Unterseite der 
Sitzabdeckungsplatte.

1204748

WARNAUFKLEBER – Stromschlaggefahr. Laden 
Sie die Batterien nicht mit einem beschädigten 
Netzkabel.

Befi ndet sich auf der Unterseite der 
Sitzabdeckungsplatte.

1205563
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WARNAUFKLEBER – Besen wirbelt Kehrgut 
auf. Schalten Sie den Motor aus, bevor Sie den 
Kehrgutbehälter anheben.

Befi ndet sich auf der Rückseite des Kehrgutbehälters 
(nur bei Maschinen zur Niedrigentleerung).

1254722
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 BESTANDTEILE DER MASCHINE

A

B

C

D E E

I

K

L

N

M

P

O

G H

J

A.  Kehrgutbehälter
B. Kehrgutbehältergriff (nur Niedrigentleerung)
C. Rechte Haube
D. Rückfahrtsignal / Blinklicht (optional)
E. Fahrersitz
F. Lenkrad
G. Rechte Bedienungskonsole
H. Linke Bedienungskonsole

I. Linker Seitenbesen (Option)
J. Rechterer Seitenbesen (Option)
K. Kehrgutbehälterabstellbock (nur 

Hochentleerung)
L. Schmutzbehälterfi lter
M. Linke Haube
N. Zugangstür zum Hauptkehrbesen
O. Hauptkehrbürste
P. Fußsteuerhebel
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 BEDIENUNGSKONSOLE

A

C D

G

H

E

B

E

I

J
K L

N

O

P
Q

R

S

T

M

U

A.  Schlüsselschalter
B.  Richtungsschalter
C.  Notausschalter
D. Saugschlauchschalter (optional)
E. Hebe-/Senkschalter für den Kehrgutbehälter 

(nur Hochentleerung)
F. Startschalter für den Kehrgutbehälter (nur 

Hochentleerung)
G.  Schalter Fahrlicht/Gefahren-Warnlicht 

(optional)
H. Betriebsstundenzähler
I. Batteriekontrollleuchten
J. Hauptkehrbesenandruck-Anzeigeleuchte
K. Hauptkehrbesenandruck-Schalter

L. Sauggebläse-Schalter
M. Sauggebläse-Anzeigeleuchte (hinter dem 

Lenkrad)
N. 1-Step-Schalter
O. ECO (Economy-)-Knopf
P. Hupen-Taste
Q. Filterrüttlerschalter
R. Knopf für den rechten Kehrbesen
S. Knopf für den linken Kehrbesen (optional)
T. Kehrgutbehälter-Sicherheitsschalter (nur 

Hochentleerung)
U. Anzeigeleuchten (abgenutzter Besen, 

Automatische Smart-Fill-Batteriebefüllung 
(Automatic Battery Watering, ABW) Tank 
niedrig (optional), verstopfter HEPA-Filter 
(optional) und Störungsanzeige)
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 BEDIENUNGSPEDALE

A

C

B

A. Bremspedal
B. Fahrpedal
C. Pedal zur Aufnahme großer Schmutzteile



15S16  9045331  (12-2020)

 BEDIENUNG  

 ERKLÄRUNG DER SYMBOLE

Mit diesen an der Maschine angebrachten 
Symbolen werden die folgenden Bedienungs- und 
Anzeigefunktionen angegeben:

Ein Aus

Fehler-/Warnungsanzeige Hupe

Abgenutzte Hauptbürste Smart-Fill-ABW (Automatische 
Batteriebefüllung) (optional)

HEPA (High Effi ciency Particulate 
Arrestance, Schwebstofffi lter) Eco (Eco-Modus)

1-Step Notstopp

Fahrlicht/Warnblinker Filterrüttler

Linker Seitenbesen (Option) Warnblinker

Rechte Seitenbürste Schutzschalter

Sauggebläse Aufbockstelle

Kehrgutbehälter anheben Akkuladebetrieb

Kehrgutbehälter absenken Saugstab (optional)

Kehrgutbehälter ausfahren Kehrgutbehältersicherheit

Kehrgutbehälter einfahren Vorwärts/Rückwärts
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 INSTALLIEREN DER BATTERIEN

GEFLUTETE/VERSCHLOSSENE 
BLEISÄUREBATTERIEN

WARNUNG: Feuer- oder 
Explosionsgefahr. Batterien geben 
Wasserstoffgas ab. Achten Sie darauf, 
dass keine elektrischen Funken oder 
offenes Feuer in die Nähe der Batterie 
gelangen. Halten Sie die Batteriehaube 
während des Ladevorgangs offen.

ZUR SICHERHEIT: Beachten Sie bei der Wartung 
der Maschine die folgenden Hinweise: Lassen Sie 
niemals Metallgegenstände auf den Akkus liegen. 
Verwenden Sie zum Entfernen der Batterien 
ein nicht leitendes Gerät. Verwenden Sie zum 
Anheben der Akkus eine Hebevorrichtung und 
ausreichende Hilfskräfte. Die Installation der 
Akkus muss von geschultem Personal ausgeführt 
werden. Befolgen Sie die Sicherheitsrichtlinien am 
Standort bezüglich der Entfernung der Akku.

BATTERIESPEZIFIKATIONEN

Sechs 6-Volt-Tiefzyklus-Bleisäure-Batterien.

Maximale Batterieabmessungen: 28,8 Zoll/731 mm B 
x 19,9 Zoll/506 mm L x 15,6 Zoll/395 mm H

1. Stellen Sie die Maschine auf einem ebenen 
Untergrund ab und ziehen Sie den Schlüssel ab.

2. Heben Sie die Haube des Akkugehäuses an und 
betätigen Sie die Befestigung.

3. Entfernen Sie die Klammer von der Rückseite des 
Batteriefachs.

4. Stellen Sie die Batterien mit ausreichenden 
Hilfskräften vorsichtig in das Batteriegehäuse 
und ordnen Sie die Batteriepole, wie angegeben, 
an. Bringen Sie die Schaumstoff-Trenner, wie 
angegeben, entlang den Batterien an, wenn die 
kleineren Batterien installiert werden.

5. Verwenden Sie die mitgelieferten Isolierungen der 
Batteriepole und verbinden Sie die Kabel mit den 
Batteriepolen, ROT AN DEN PLUSPOL (+) UND 
SCHWARZ AN DEN MINUSPOL (-).

WICHTIG: Achten Sie vor dem Aufl aden darauf, 
dass die Einstellung des Ladegeräts dem Akkutyp 
entspricht.

6. Bringen Sie die Klammer wieder an die Rückseite 
des Batteriefachs an.
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 BEDIENUNG DER BEDIENUNGSELEMENTE

   AKKULADEZUSTANDSANZEIGE

Die Akku-Ladezustandsanzeige zeigt den 
Ladezustand der Akkus an, während die Maschine im 
Betrieb ist.

Wenn die Batterien vollständig geladen sind, leuchten 
alle fünf Balken. Laden Sie die Batterien wieder auf, 
wenn nur noch ein Balken leuchtet. Lassen Sie den 
Ladezustand der Akkus nicht unter 20 % (letzter 
Balken) fallen.

HINWEIS: Beim Einschalten der Maschine ist die 
Anzeige des Akkuladezustands zunächst nicht 
korrekt. Lesen Sie den Ladezustand der Akkus erst 
nach einigen Betriebsminuten ab.

   ANZEIGELEUCHTE FÜR ABGENUTZTE BESEN

Die Anzeigeleuchte für abgenutzte Besen leuchtet 
auf, wenn der Hauptbesenmotor erkennt, dass der 
Hauptbesen abgenutzt ist. Für beste Kehrleistung 
wird empfohlen, dass der Hauptkehrbesen 
immer schnellstmöglich ersetzt wird, sobald die 
Anzeigeleuchte für abgenutzte Besen anfängt 
zu blinken. Die Anzeigeleuchte für abgenutzte 
Kehrbesen wird anfangen, durchgehend zu leuchten, 
wenn der Hauptkehrbesen nicht ausgewechselt wird, 
sobald die Anzeigeleuchte anfängt zu blinken und 
die Kehrleistung nimmt stetig ab. Anweisungen zum 
Auswechseln des Hauptkehrbesens fi nden Sie unter 
AUSWECHSELN DES HAUPTKEHRBESEN im 
Abschnitt Wartung.

   SMART-FILL ABW (ANZEIGELEUCHTE FÜR 
DIE AUTOMATISCHE BATTERIEBEFÜLLUNG) 
(OPTIONAL)

Die Smart-Fill-ABW-Anzeigeleuchte leuchtet auf, 
wenn im Tank nicht mehr genügend Wasser zur 
Auffüllung der Batterien ist. Jegliche Kehrfunktionen 
werden eingestellt und bleiben abgestellt, wenn 
die Maschine 10 Stunden nach dem anfänglichen 
Aufl euchten der Anzeigeleuchte weiterbetrieben 
wird. Anweisungen zum Befüllen des Tanks fi nden 
Sie unter SMART-FILL-ABW (AUTOMATISCHE 
BATTERIEBEFÜLLUNG)-SYSTEM im Abschnitt 
WARTUNG.
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   HEPA-(HIGH EFFICIENCY PARTICULATE 
ARRESTANCE)ANZEIGELEUCHTE (NUR 
MASCHINEN MIT OPTIONALEM HEPA-
FILTERSYSTEM)

Die HEPA-Anzeigeleuchte leuchtet auf, wenn 
der HEPA-Filter wegen übermäßiger Verstopfung 
und daraus resultierendem Verstopfen des 
Luftdurchlasses durch den Filter ausgewechselt 
werden muss. Für beste Kehrleistung sollte der 
HEPA-Filter schnellstmöglich nach dem Aufl euchten 
der HEPA-Anzeigeleuchte ausgetauscht werden. 
Anweisungen zum Auswechseln des HEPA-Filters 
fi nden Sie unter ENTFERNEN/AUSWECHSELN DES 
KEHRGUTSTAUBFILTERS im Abschnitt Wartung.

   STÖRUNGSANZEIGE

Die Störanzeige leuchtet auf, wenn ein Störcode 
erkannt wird. Unter STÖR-/WARNCODES 
UND ANZEIGELEUCHTEN werden weitere 
Störcodeinformationen angegeben.

  BETRIEBSSTUNDENZÄHLER

Der Betriebsstundenzähler zeigt die gesamten 
Betriebsstunden der Maschine an. Dies ist eine 
wichtige Information zur Bestimmung der Intervalle 
der Maschinenwartung.

   1-STEP-SCHALTER

Drücken Sie den 1-STEP-Schalter, um alle 
ausgewählten Kehrfunktionen zu aktivieren. Vor 
dem Drücken des 1-STEP-Schalters leuchten alle 
Leuchten über allen ausgewählten Kehrfunktionen 
auf; die ausgewählten Funktionen sind jedoch solange 
im Standby-Modus, bis der 1-STEP-Schalter gedrückt 
wird. Drücken Sie den 1-STEP-Schalter erneut, 
wenn die Reinigung abgeschlossen ist, um alle 
Kehrfunktionen anzuhalten.

Die Anzeige über dem Schalter leuchtet auf, wenn der 
1-STEP-Schalter aktiviert ist.
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   KEHRGUTBEHÄLTERSICHERHEITSSCHALTER

Der Kehrgutbehältersicherheitsschalter muss die 
ganze Zeit gedrückt gehalten werden, wenn der 
Kehrgutbehälter entweder gehoben oder gesenkt 
wird. Der Kehrgutbehälterhebe-/senkschalter wird 
den Kehrgutbehälter nicht heben oder senken 
können, wenn der Kehrgutbehältersicherheitsschalter 
nicht gedrückt wird. Der Kehrgutbehälter 
unterbricht das Heben/Senken, wenn der 
Kehrgutbehältersicherheitsschalter zu einem 
beliebigen Zeitpunkt im Hebe- oder Senkvorgang 
losgelassen wird.

   SAUGGEBLÄSE-SCHALTER

Sauggebläse einschalten. Drücken Sie die Taste für 
das Kehrsauggebläse. Das untere Licht leuchtet auf.

Stellen Sie das Sauggebläse auf die höchsten 
Einstellungen ein: Drücken Sie die Taste für das 
Kehrsauggebläse erneut. Die oberen und unteren 
Anzeigeleuchten leuchten auf.

Ausschalten des Kehrsauggebläses: Drücken 
Sie die Taste für das Kehrsauggebläse. Beide 
Anzeigeleuchten gehen aus.

   TASTEN FÜR DEN LINKEN UND RECHTEN 
KEHRBESEN

Schalten Sie den linken Seitenbesen ein (optional): 
Drücken Sie die    linke Seitenbesen-Taste. Die 
Anzeigeleuchte leuchtet auf.

Ausschalten des Seitenbesens: Drücken Sie die 
   rechte Seitenbesen-Taste. Die Anzeigeleuchte 
erlischt.

Einschalten des linken Seitenbesens: Drücken Sie die 
linke Seitenbesen-Taste. Die Anzeigeleuchte leuchtet 
auf.

Ausschalten des linken Seitenbesens: Drücken Sie 
die linke Seitenbesen-Taste. Die Anzeigeleuchte 
erlischt.

HINWEIS: Der/die Seitenbesen kann/können nicht 
unabhängig vom Hauptkehrbesen betrieben werden. 
Der Hauptkehrbesen leuchtet auch mit dem/den 
Seitenbesen auf, wenn die 1-Step-Taste gedrückt 
wird.
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   ECO (ECONOMY)-MODUS-KNOPF

Verwenden Sie den Eco (Economy)-Modus-Knopf zur 
Verlängerung der Betriebszeit der Maschine. Im Eco-
Modus sind die Spannungen zu den verschiedenen 
Motoren abgesenkt, wodurch die Betriebszeit der 
Maschine verlängert und die Geräuschentwicklung 
vermindert wird.

Schalten Sie den Eco-Modus an: Drücken Sie die 
Eco-Modus-Taste , um die Maschine in den Eco-
Modus zu setzen (niedrigste Lüfterdrehzahl und 
niedrigste Besenandruckeinstellungen). Die Eco-
Anzeigeleuchte leuchtet auf.

Schalten Sie den Eco-Modus aus: Zum Rücksetzen 
der Maschine in die vorherigen Einstellungen drücken 
Sie die Eco-Modus-Taste . Die Anzeigeleuchte 
erlischt.

HINWEIS: Das Sauggebläse kann abgeschaltet 
werden, während die Maschine im Eco-Modus ist, 
jedoch wird die Maschine den Eco-Modus beenden, 
falls der Besenandruck geändert wird.

   FILTERRÜTTLERSCHALTER

Betätigen Sie den Filterrüttlerschalter. Der Filterrüttler 
wird für etwa 30 Sekunden in Betrieb gesetzt. 

Das Licht des Filterrüttlerschalters wird aufl euchten, 
während der Filterrüttler in Betrieb ist. Drücken Sie 
den Filterabrüttlerschalter bei Bedarf erneut, um den 
Filterabrüttler anzuhalten.

HINWEIS: Kommt es im Kehrgutbehälter zu einer 
Verstopfung, während die Maschine kehrt, wird die 
Leuchte des Filterabrüttlers langsam blinken und so 
anzeigen, dass der Filter abgerüttelt werden muss.

HINWEIS: Kehrt die Maschine durchgängig 30 oder 
mehr Minuten wird der Filterabrüttler automatisch 
den Filter abrütteln, wenn die 1-Step-Taste zum 
Abschalten des Kehrsystems gedrückt wird.

HINWEIS: Der Filterabrüttler funktioniert nicht, 
wenn der Kehrgutbehälter angehoben ist. Der 
Kehrgutbehälter muss erst vollständig abgesenkt 
werden, damit der Filterabrüttler funktionieren kann.
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   NOTAUSSCHALTER 

Mithilfe des Notausschalters wird die gesamte 
Stromversorgung der Maschine sofort ausgeschaltet.

HINWEIS: Das Lenkrad muss vollständig zur rechten 
oder linken Seite gedreht werden, wenn die Maschine 
auf einer Neigung angehalten wird.

Not-Aus: Betätigen Sie den Notausschalter.

Neustart der Maschine: Drehen Sie den 
Notausschalter nach rechts, um den Schalter zu 
lösen. Schalten Sie den Schlüsselschalter AUS, 
drehen Sie danach den Schlüssel bis zum Anschlag 
im Uhrzeigersinn und lassen Sie ihn in der EIN-
Position los.

Verwenden Sie diesen Schalter nur in Notfällen. Er 
darf nicht für die routinemäßige Abschaltung der 
Maschine verwendet werden.

   RICHTUNGSSCHALTER

Verwenden Sie den Richtungsschalter, um die 
Vorwärts- oder Rückwärtsbewegung der Maschine 
auszuwählen. Betätigen Sie das Fahrpedal, um die 
Maschine zu bewegen.

HINWEIS: Es ertönt ein akustischer Alarm, wenn 
der Richtungsschalter in die Rückwärtsfahrt-Position 
gebracht wird.

HINWEIS: Nur bei Maschinen mit optionalem 
Rückfahrtsignal / Blinklicht: Das optionale 
Rückfahrtsignal funktioniert nur, wenn die Maschine 
rückwärts fährt.

   FAHRLICHT-/WARNBLINKERSCHALTER 
(OPTIONAL)

Fahrlicht und Warnblinker einschalten: Drücken Sie 
auf die Oberseite des Fahrlicht-/Warnblinkerschalters.

Warnblinker einschalten: Bringen Sie den Fahrlicht-/
Warnblinkerschalter in die mittlere Stellung.

Alle Lichter ausschalten: Drücken Sie auf die 
Unterseite des Fahrlicht-/Warnblinkerschalters.
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   FAHRPEDAL

Betätigen Sie das Fahrpedal, um die Maschine zu 
bewegen.

   BREMSPEDAL

Betätigen Sie das Bremspedal, um die Maschine 
anzuhalten.

HINWEIS: Das Lenkrad muss vollständig zur rechten 
oder linken Seite gedreht werden, wenn die Maschine 
auf einer Neigung angehalten wird.

   PEDAL ZUR AUFNAHME GROSSER 
SCHMUTZTEILE

Das Pedal zur Aufnahme großer Schmutzteile 
öffnet die Aufnahmeklappe an der Vorderseite der 
Hauptkehrbürste.

Öffnen: Treten Sie auf das Aufnahmepedal, wenn Sie 
größere Verschmutzungen kehren. Die Klappe an der 
Vorderseite der Hauptkehrbürste wird geöffnet.

Schließen: Wenn Sie das Pedal loslassen, wird die 
Klappe geschlossen und die größeren Schmutzteile 
gelangen in den Schmutzbehälter.

  FAHRERSITZ

Mit dem Vor-/Zurück-Einstellhebel wird die Position 
des Sitzes eingestellt.

  SICHERHEITSGURTE (Komfort-Fahrersitz nur 
optional)

ZUR SICHERHEIT: Stellen Sie den Sitz ein und 
legen Sie den Sicherheitsgurt an, bevor Sie die 
Maschine starten.
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  SITZSTÜTZE

Der Sitzstütze hält die Sitzplatte hoch, sodass die 
Batterien zugänglich sind.

Um die Sitzstütze zu befestigen, klappen Sie den Sitz 
ganz hoch, bis der Stift in den unteren Schlitz der 
Sitzstütze eingeführt wird.

Nur für Maschinen mit Komfort-Fahrersitz: Ziehen 
Sie den   Fahrersitz-Entriegelungsgriff nach vorne und 
halten Sie ihn in dieser Position fest, um den Sitz vor 
dem Hochklappen zu entriegeln.
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 FUNKTIONSWEISE DER MASCHINE

Durch Drücken des 1-STEP-Schalters können Sie 
sofort mit dem Kehren beginnen, dieser Schalter 
aktiviert alle Kehrfunktionen.

Bei aktivem Kehrmodus kehren die Seitenbürsten 
Schmutz in den Pfad der Hauptkehrbürste. Die 
Hauptbürste kehrt den Schmutz vom Boden in den 
Kehrgutbehälter. Das Saugsystem zieht Staub durch 
das Filtersystem.

Die Maschine verfügt auch über ein optionales HEPA-
Filtersystem zum Trockenkehren und hilft bei der 
Aufnahme von Feinstaub.

 BÜRSTENINFORMATIONEN

Die besten Ergebnisse erzielen Sie, wenn Sie mit 
dem richtigen Besentyp für den entsprechenden 
Reinigungsvorgang arbeiten. Im Folgenden sehen Sie 
Besen und Anwendungen, für die diese am besten 
geeignet sind.

HINWEIS: Die Art und Schwere der Verschmutzung 
spielen eine wichtige Rolle bei der Bestimmung 
des optimalen Besentyps für den jeweiligen 
Anwendungsfall. Lassen Sie sich zu Ihrem 
spezifi schen Anwendungsfall von Ihrem Tennant-
Vertreter beraten.

Sand-Hauptbesen aus Polypropylen – Wird 
für Anwendungen empfohlen, bei denen starke 
Ansammlungen von Sand oder anderen feinen 
Partikeln gekehrt werden müssen.

Fenster-Hauptbesen aus Polypropylen – Wird für 
leichte Abfälle vor allem auf glatten Böden empfohlen.

Polypropylen-Hauptbesen mit 6 Doppelreihen – 
Wird für allgemeine Kehrarbeiten empfohlen.

Polypropylen- und Draht-Hauptbesen mit 6 
Doppelreihen – Wird für allgemeine Kehrarbeiten und 
leicht angeschlagenen Schmutz empfohlen.

Naturfaserhauptbesen mit 8 Einzelreihen − 
Empfohlen für Teppichoberfl ächen und Kunstrasen.

Polypropylen-Besen – Allzweck-Polypropylen-
Borsten lösen leicht anhaftenden Schmutz, ohne 
Hochglanzböden zu verkratzen.
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 WÄHREND DES BETRIEBS

Heben Sie größere Schmutzteile vor dem Kehren 
auf. Heben Sie Drähte, Schnüre, Kordeln, größere 
Holzstücke und andere Verschmutzungen auf, die sich 
in den Bürsten verfangen können.

Fahren Sie in einer möglichst geraden Bahn. 
Vermeiden Sie das Anstoßen an Pfeilern o. Ä. und 
das Zerkratzen der Maschinenseiten. Lassen Sie 
die Kehrbahnen einige Zentimeter (ein paar Zoll) 
überlappen. Um Schäden an Teppichoberfl ächen 
vorzubeugen, drehen Sie das Lenkrad nicht von Seite 
zu Seite, wenn die Maschine stillsteht.

Vermeiden Sie heftige Bewegungen des Lenkrads. 
Die Maschine reagiert sehr leicht auf die Bewegung 
des Lenkrads. Vermeiden Sie, außer in Notfällen, 
abrupte Kurven.

Passen Sie Geschwindigkeit der Maschine, 
den Besenandruck an die Erfordernisse 
des Kehrbetriebs an. Verwenden Sie die 
passende(n) Besenandruckeinstellung(en) für 
das/die zu kehrende(n) Bereich(e).

Wenn Sie bemerken, dass die Reinigungsleistung 
schlecht ist, unterbrechen Sie den 
Reinigungsvorgang und schlagen Sie im Abschnitt 
STÖRUNGSBESEITIGUNG in dieser Anleitung nach.

Führen Sie nach jedem Gebrauch die täglichen 
Wartungsarbeiten aus (siehe WARTUNG DER 
MASCHINE in dieser Anleitung).

Fahren Sie die Maschine auf Steigungen und Gefällen 
langsam. Benutzen Sie auf Gefällen das Bremspedal, 
um die Fahrgeschwindigkeit der Maschine unter 
Kontrolle zu halten. Kehren Sie mit der Maschine eher 
bergauf als bergab.

HINWEIS: Das Lenkrad muss vollständig zur rechten 
oder linken Seite gedreht werden, wenn die Maschine 
auf einer Neigung angehalten wird.

ZUR SICHERHEIT: Fahren Sie die Maschine auf 
Steigungen/Neigungen und glatten Oberfl ächen 
langsam.

Die Maschine nicht bei einer Umgebungstemperatur 
von über 43 °C verwenden. Die Kehrfunktionen nicht 
bei einer Umgebungstemperatur von unter 0 °C (32° 
F) verwenden.

ZUR SICHERHEIT: Kehren Sie nicht an 
Rampenneigungen, die 14,1 %/8° Grad 
überschreiten. Transportieren Sie die Maschine 
nicht auf Rampen mit einer Neigung von über 
21,3 %/12° Grad.

  CHECKLISTE VOR INBETRIEBNAHME

Nehmen Sie vor der Inbetriebnahme der Maschine 
anhand der folgenden Checkliste die nachstehenden 
Kontrollen vor:

  Kontrollieren Sie die Batterien auf 
Flüssigkeitslecks (nur bei Maschinen mit 
Batteriebefüllsystem und/oder Hochentleerung).

  Überprüfen Sie den Hydraulikölstand (nur 
Hochentleerung).

  Prüfen Sie den Zustand des Staubfi lters und der 
Dichtungen des Kehrgutbehälters.

  Reinigen Sie den Kehrgutbehälter und den 
Schmutzfi lter.

  Überprüfen Sie die linke Schürze des 
Hauptbesenraums auf Beschädigungen und 
Abnutzung.

  Kontrollieren Sie die Hauptbesen auf Abnutzung 
und Beschädigung. Entfernen Sie Draht, Fäden 
oder Schnüre, die sich im Hauptbesen verfangen 
haben.

  Überprüfen Sie den/die Seitenbese(n) auf 
Beschädigungen und Abnutzung. Entfernen Sie 
Draht, Fäden oder Schnüre, die sich im/in den 
Besen verfangen haben.

  Nur bei Maschinen mit Seitenbesenschürzen: 
Kontrollieren Sie die Seitenbesenschürzen auf 
Beschädigungen und Abnutzung.

  Überprüfen Sie die Schürzen und Dichtungen 
der Kehrgutbehälter auf Beschädigungen und 
Abnutzung.

  Überprüfen Sie, ob der Sauggebläse-Einlassfi lter 
sauber ist.

  Prüfen Sie die Hupe, Scheinwerfer, Rückstrahler, 
Sicherheitsleuchten und das Rückfahrsignal 
(sofern vorhanden).

  Kontrollieren Sie Bremsen und Lenkung auf 
ordnungsgemäßes Funktionieren.

  Überprüfen Sie die Reifen auf Beschädigungen.

  Kontrollieren Sie anhand der 
Wartungseintragungen, ob eventuell 
Wartungsarbeiten fällig sind.
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 EINSCHALTEN DER MASCHINE

ZUR SICHERHEIT: Stellen Sie den Sitz ein 
und legen Sie den Sicherheitsgurt an (falls 
vorhanden), bevor Sie die Maschine starten.

1. Setzen Sie sich auf den Fahrersitz.

2. Schalten Sie den Zündschlüssel auf AN.

HINWEIS: Wenn die Maschine gerade ausgeschaltet 
wurde, warten Sie mindestens 5 Sekunden vor dem 
erneuten Starten, damit sich Software vollständig 
neustarten kann.

3. Schalten Sie die Beleuchtung ein (falls 
vorhanden).

4. Bringen Sie den Richtungsschalter in die 
gewünschte Fahrtrichtung.

5. Betätigen Sie das Fahrpedal, um die Maschine zu 
bewegen.

HINWEIS: Die Maschine kann nur dann bewegt 
werden, wenn der Fahrer auf dem Sitz sitzt.

 BESENANDRUCK 

Unter normalen Reinigungsbedingungen sollte die 
niedrigste Besenandruck-Einstellung gewählt werden. 
Bei starker Schmutzbelastung kann der Besenandruck 
in eine der höheren Stellungen geschaltet werden. Die 
Reinigungsleistung wird von der Fahrgeschwindigkeit 
und den Bodenbedingungen beeinfl usst. Wenn die 
Bürsten abgenutzt sind, kann es erforderlich sein, 
den Bürstenandruck zu erhöhen. Die Maschine kehrt 
automatisch zur letzten verwendeten Einstellung 
zurück, wenn sie ein- oder ausgeschaltet wird.

  EINSTELLUNG DES BESENANDRUCKS

Drücken Sie bei aktiviertem 1-STEP-Schalter auf den 
 Besenandruck-Schalter  , um den Besenandruck zu 
erhöhen oder zu verringern. Die Bürstenandruck-
Leuchten zeigen die aktuelle Bürstenandruck-
Einstellung an.

HINWEIS: Um Beschädigungen von 
Teppichoberfl ächen zu verhindern, stellen Sie den 
Besenandruck zum Kehren auf diesen Oberfl ächen 
stets auf die niedrigste Andruckeinstellung ein.
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 KEHREN

ZUR SICHERHEIT: Bedienen Sie die Maschine 
auf keinen Fall ohne vorherige gründliche 
Kenntnisnahme der Bedienungsanleitung.

1. Schalten Sie den Zündschlüssel auf AN.

2. Wenn die Maschine im Eco-Modus-Betrieb ist: 
Zum Betrieb der Maschine im Eco-Modus drücken 
Sie die Eco-Modus-Taste. Wählen Sie für den 
Besenandruck und das Sauggebläse die jeweils 
niedrigsten Einstellungen.

3. Betätigen Sie den 1-STEP-Schalter. Die 
Lampe am Schalter leuchtet auf. Alle im Voraus 
eingestellten Kehrfunktionen werden aktiviert.

4. Aktivieren Sie gegebenenfalls die für den 
zu reinigenden Bereich erforderlichen 
Kehrfunktionen.

5. Bei Bedarf passen Sie den Besenandruck an den 
zu reinigenden Bereich an.

HINWEIS: Um Beschädigungen von 
Teppichoberfl ächen zu verhindern, stellen Sie den 
Besenandruck zum Kehren auf diesen Oberfl ächen 
stets auf die niedrigste Andruckeinstellung ein.

6. Bringen Sie den Richtungsschalter in 
Vorwärtsstellung.

7. Treten Sie auf das Fahrpedal, um mit dem Kehren 
zu beginnen.

WARNUNG: Entzündliche Materialien oder 
reaktive Metalle können zu Explosionen 
oder Feuer führen. Nehmen Sie sie 
niemals mit der Maschine auf.

ZUR SICHERHEIT: Fahren Sie die Maschine auf 
Steigungen/Neigungen und glatten Oberfl ächen 
langsam.
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8. Treten Sie auf das Pedal zur Aufnahme 

großer Schmutzteile, wenn Sie größere 
Verschmutzungen kehren.

9. Lösen Sie das Pedal zur Aufnahme großer 
Schmutzteile, um die Schürze zur Aufnahme 
großer Schmutzteile abzusenken. So wird großes 
Kehrgut hinter der Schürze aufbewahrt. Das 
große Kehrgut kann dann in den Kehrgutbehälter 
gekehrt werden.

10. Lassen Sie das Fahrpedal los und betätigen Sie 
das Bremspedal, um die Maschine anzuhalten.

11. Betätigen Sie den 1-STEP-Schalter, um den 
Kehrvorgang zu beenden. Die Leuchte neben 
dem Schalter erlischt und die Kehrfunktionen 
werden nach einer kurzen Verzögerung beendet.

HINWEIS: Kehrt die Maschine durchgängig 30 oder 
mehr Minuten wird der Filterabrüttler automatisch 
den Filter abrütteln, wenn die 1-Step-Taste zum 
Abschalten des Kehrsystems gedrückt wird.

HINWEIS: Sollte es während des Betriebs der 
Maschine zu einem Fehler oder einem Warnungscode 
kommen, halten Sie die Maschine an und gehen 
Sie zum Abschnitt FEHLER/WARNUNGEN 
dieses Handbuches, um die Ursache und 
Korrekturmaßnahme zum Beheben des Fehlers oder 
der Warnung zu bestimmen.

12. Entleeren Sie den Kehrgutbehälter am Ende jeder 
Schicht oder bei Bedarf. Lesen Sie den Abschnitt 
ENTLEEREN DES KEHRGUTBEHÄLTERS in 
dieser Anleitung.

 KEHRVORGANG BEENDEN

1. Während die Maschine weiterhin in Betrieb 
ist, drücken Sie den 1-STEP-Schalter, um die 
Reinigung zu unterbrechen.

HINWEIS: Kehrt die Maschine durchgängig 30 oder 
mehr Minuten wird der Filterabrüttler automatisch 
den Filter abrütteln, wenn die 1-Step-Taste zum 
Abschalten des Kehrsystems gedrückt wird.

2. Lassen Sie das Fahrpedal los und betätigen Sie 
das Bremspedal, um die Maschine anzuhalten.

3. Zum Entfernen von Staub und Kehrgut aus dem 
Filter drücken Sie die Filterabrüttlertaste. 

4. Entleeren Sie den Kehrgutbehälter am Ende jeder 
Schicht oder bei Bedarf. Lesen Sie den Abschnitt 
ENTLEEREN DES KEHRGUTBEHÄLTERS in 
dieser Anleitung.
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 ENTLEEREN DES KEHRGUTBEHÄLTERS

  LEEREN DES KEHRGUTBEHÄLTERS 
(MASCHINEN MIT HOCHENTLEERUNG)

1. Fahren Sie die Maschine zum Müllplatz bzw. 
Abfallcontainer.

2. Betätigen Sie den Filterrüttlerschalter. Der Rüttler 
wird für etwa 30 Sekunden in Betrieb gesetzt. 
Die Anzeigelampe leuchtet auf, während der 
Filterrüttler im Betrieb ist. Drücken Sie den 
Filterrüttlerschalter bei Bedarf erneut, um den 
Filterrüttler anzuhalten.

3. Schalten Sie alle Reinigungsfunktionen ab, bevor 
Sie den Kehrgutbehälter anheben.

4. Sobald der Filterabrüttler stoppt, drücken und 
halten Sie die Oberseite des Schalters für das 
Anheben/Absenken des   Kehrgutbehälters 
gedrückt, um den Kehrgutbehälter anzuheben. 
Lassen Sie den Schalter los, wenn sich der 
Kehrgutbehälter in der gewünschten Position 
befi ndet. Die Anzeigeleuchte des Kehrgutbehälter-
Schalters leuchtet auf, wenn der Kehrgutbehälter 
hoch genug ist, damit er sicher entleert werden 
kann. 

ZUR SICHERHEIT: Vergewissern Sie sich vor dem 
Anheben des Kehrgutbehälters, dass über der 
Maschine genügend freie Höhe vorhanden ist. 
Heben Sie den Kehrgutbehälter nicht an, wenn 
sich die Maschine an einer Steigung bzw. in einem 
Gefälle befi ndet.

HINWEIS: Denken Sie daran, dass die für das 
Anheben des Kehrgutbehälters benötigte freie 
Deckenhöhe mindestens 2.220 mm beträgt.

5. Fahren Sie die Maschine langsam rückwärts zum 
Abfall-Container. Bringen Sie den Kehrgutbehälter 
über den Abfall-Container.

6. Drücken Sie den und halten Sie 
denKehrgutbehälter-Sicherheitsschalter  und 
die Unterseite des   Kehrgutbehälter-Hebe-/
Senkschalters  gedrückt, um den Kehrgutbehälter 
in den Abfall-Container abzusenken und einer 
vermehrten Staubentwicklung vorzubeugen.

ZUR SICHERHEIT: Fahren Sie immer besonders 
vorsichtig, wenn Sie mit der Maschine rückwärts 
fahren. Bewegen Sie die Maschine vorsichtig, 
wenn der Kehrgutbehälter angehoben ist.

7. Drücken und Halten Sie die Oberseite des 
  Schalters zum Ausfahren des Kehrgutbehälters, 
um den Inhalt aus dem Kehrgutbehälter zu 
leeren. Die Anzeigeleuchten des Kehrgutbehälter-
Schalters blinken, wenn der Kehrgutbehälter 
ausgeleert ist.
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8. Drücken und Halten Sie die Unterseite des 
Schalters zum Ausfahren des Kehrgutbehälters, 
um den Kehrgutbehälter wieder in die aufrechte 
Position zu bringen.

9. Drücken Sie den und halten Sie den 
Kehrgutbehälter-Sicherheitsschalter  und 
die Oberseite des Kehrgutbehälter-Hebe-/
Senkschalters gedrückt, um den Kehrgutbehälter 
in den Abfall-Container abzusenken und einer 
vermehrten Staubentwicklung vorzubeugen.

10. Fahren Sie die Maschine langsam vom Müllplatz 
bzw. Container zurück.

11. Halten Sie die Maschine an, drücken und halten 
Sie die Unterseite des Schalters für das Angeben/
Absenken des Kehrgutbehälters gedrückt, bis der 
Kehrgutbehälter vollständig abgesenkt ist.

HINWEIS: Ist der Kehrgutbehälter nicht vollständig 
ausgefahren, bevor er abgesenkt wird, wird der 
Kehrgutbehälter den Absenkvorgang unterbrechen 
und vollständig eingezogen, bevor er in die vollständig 
abgesenkte Position fährt.
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  LEEREN DES KEHRGUTBEHÄLTERS 
(MASCHINEN MIT NIEDRIGENTLEERUNG)

1. Fahren Sie die Maschine zum Müllplatz bzw. 
Abfallcontainer.

2. Betätigen Sie den Filterrüttlerschalter. Drücken 
Sie den Filterrüttlerschalter bei Bedarf erneut, um 
den Filterrüttler anzuhalten.

3. Schalten Sie alle Reinigungsfunktionen ab.

4. Schalten Sie den Zündschlüsselauf AUS.

ZUR SICHERHEIT: Bevor Sie die Maschine 
verlassen bzw. Wartungsarbeiten an der Maschine 
vornehmen, stellen Sie sie auf einem ebenen 
Untergrund ab, schalten Sie die Maschine aus, 
und ziehen Sie den Schlüssel ab.

5. Entfernen Sie beide Splinte vom 
Kehrgutbehältergriff.

6. Stellen Sie den VarioHeight-Kehrgutbehältergriff 
auf die gewünschte Position ein und stecken Sie 
beide Splinte in den Kehrgutbehältergriff, um den 
Griff in gehobener Position einzurasten.

7. Drücken Sie beide Kehrgutbehälter-
Halterungshebel zusammen und heben Sie den 
Halterungsriegel vom Kehrgutbehältersplint. 
Wiederholen Sie den Vorgang, um den 
Kehrgutbehälter-Halterungshebelriegel auf der 
anderen Seite des Kehrgutbehälters zu lösen.

HINWEIS: Sollte dies erforderlich sein, setzen Sie 
den Kehrgutbehältergriff zum sanften Einschieben 
des Kehrgutbehälters in die Maschine, wenn der 
Kehrgutbehälter voll ist.

8. Ziehen Sie am Kehrgutbehältergriff, um den 
Kehrgutbehälter aus der Maschine zu ziehen.
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9. Ziehen Sie den Kehrgutbehälter zum Abfall-

Container und neigen Sie den Kehrgutbehälter, 
um ihn zu entleeren.

ZUR SICHERHEIT: Wenn die Maschine in 
Betrieb ist, passen Sie beim Entleeren des 
Kehrgutbehälters auf. Der Kehrgutbehälter fasst 
bis zu 91 kg. Das falsche Anheben schwerer 
Lasten kann zu Rückenschmerzen oder 
Verletzungen führen.

10. Nur bei Maschinen mit optionalen 
herausnehmbaren Kehrgutbehältern-Eimern: 
Heben Sie die Eimer auf dem Kehrgutbehälter 
und entleeren Sie die Eimer. Setzen Sie die 
Eimer wieder in die Maschine ein.

11. Nach Beenden des Entleerungsvorgangs 
des Kehrgutbehälters, setzen Sie den 
Kehrgutbehälter wieder in die Maschine ein, bis 
die Halterungshebelriegel den Kehrgutbehälter an 
der Maschine sichern.

12. Senken Sie den Kehrgutbehältergriff auf die 
niedrigste Position.
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 EINRASTEN DER KEHRGUTBEHÄLTER-
ABSTÜTZLEISTE (MASCHINEN MIT 
HOCHENTLEERUNG)

1. Schalten Sie die Maschine ein.

ZUR SICHERHEIT: Halten Sie den Fuß beim Start 
der Maschine auf der Bremse.

2. Heben Sie den Kehrgutbehälter vollständig an.

WARNUNG: Einklemmgefahr am Hebearm. 
Halten Sie sich von den Kehrgutbehälter-
Hebearmen fern.

ZUR SICHERHEIT: Vergewissern Sie sich vor dem 
Anheben des Kehrgutbehälters, dass über der 
Maschine genügend freie Höhe vorhanden ist. 
Heben Sie den Kehrgutbehälter nicht an, wenn 
sich die Maschine an einer Steigung bzw. in einem 
Gefälle befi ndet.

HINWEIS: Denken Sie daran, dass die für das 
Anheben des Kehrgutbehälters benötigte freie 
Deckenhöhe mindestens 2.220 mm beträgt.

3. Schalten Sie den Zündschlüssel auf AUS.

4. Entfernen Sie die linke Abdeckung von der 
Maschine oder ziehen Sie die Oberseite der 
linken Abdeckung von der Maschine so weit, 
dass Sie Zugriff zur Kehrgutbehälter-Abstützleiste 
haben.

5. Heben Sie die Kehrgutbehälter-Abstützleiste auf 
die Oberseite des Kehrgutbehälter-Hebezylinders.

WARNUNG: Der angehobene 
Kehrgutbehälter kann herunterfallen. 
Sichern Sie ihn mit der Kehrgutbehälter-
Stützstange.

 AUSRASTEN DER KEHRGUTBEHÄLTER-
ABSTÜTZLEISTE (MASCHINEN MIT 
HOCHENTLEERUNG)

1. Heben Sie die Kehrgutbehälter-Abstützleiste von 
der Oberseite des Kehrgutbehälter-Hebezylinders 
und senken Sie die Kehrgutbehälter-Abstützleiste 
zur Seite des Kehrgutbehälter-Hebezylinders.

ZUR SICHERHEIT: Halten Sie beim Starten der 
Maschine den Fuß auf der Bremse und achten 
Sie darauf, dass sich das Fahrpedal in der 
Leerlaufstellung befi ndet.

2. Bringen/befestigen Sie die linke Abdeckung 
wieder an der Maschine an.

3. Schalten Sie den Zündschlüssel auf AN.

4. Senken Sie den Kehrgutbehälter vollständig ab.

WARNUNG: Einklemmgefahr am Hebearm. 
Halten Sie sich von den Kehrgutbehälter-
Hebearmen fern.
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 AUSSCHALTEN DER MASCHINE

1. Nehmen Sie den Fuß vom Fahrpedal.

2. Betätigen Sie den 1-STEP-Schalter, um das 
Kehren zu beenden.

3. Betätigen Sie das Bremspedal, um die Maschine 
anzuhalten.

4. Drehen Sie den Zündschlüssel auf AUS und 
ziehen Sie den Schlüssel ab.

ZUR SICHERHEIT: Bevor Sie die Maschine 
verlassen bzw. Wartungsarbeiten an der Maschine 
vornehmen, stellen Sie sie auf einem ebenen 
Untergrund ab, schalten Sie die Maschine aus, 
und ziehen Sie den Schlüssel ab.

 REINIGUNG DER MASCHINE

Die Außenseite der Maschine kann mit einem 
sanften Wasserstrahl (Gartenschlauch) gereinigt 
werden. Reinigen Sie die Maschine nicht mit 
einem Hochdruckreiniger oder anderweitig mit einem 
starkem Wasserstrahl. 

ZUR SICHERHEIT: Reinigen Sie die Maschine 
bei der Wartung in der Nähe elektrischer 
Komponenten nicht mit einem Hochdruckreiniger 
oder Wasserschlauch.

Alle Schutzvorrichtungen, Abdeckungen und die 
Sitzplatte müssen vor der Wasserreinigung der 
Maschine unten oder geschlossen sein und in den 
jeweiligen unteren oder geschlossenen Positionen 
gesichert sein. Achten Sie darauf, dass kein Wasser 
an den Kehrgutbehälter-Staubfi lter oder HEPA-Filter 
gelangen kann.
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 FEHLER-/WARNCODES UND ANZEIGELEUCHTEN

 FEHLER-/WARNMELDUNGSCODES

Sobald die Maschine oder das Batterieladegerät einen 
Fehler erkennt, blinken die Service-Anzeige und eine 
Reihe von LED-Leuchten.

Um die Fehler- bzw. Warnungsanzeige 
zurückzustellen, schalten Sie die Maschine aus und 
beheben Sie die Ursache des Fehlers/der Warnung. 
Der Fehler/die Warnung wird zurückgestellt, wenn die 
Maschine wieder angeschaltet wird.

Beachten Sie die folgende Tabelle, um die Ursache 
und die Behebung des Fehler bzw. der Warnung 
festzustellen.
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  MASCHINENWARTUNGSANZEIGECODES

LED-
Fehlercode 
☼ = Blinkt

Fehlercode Ursachen Maßnahme zur Behebung

☼ ☼ ☼ ☼ ☼ 0xFFF0 Der Notaus-Schalter wurde aktiviert. Lösen Sie den Notaus-Schalter und 
Hauptzyklusmaschine, um den Fehler zu 
löschen.

☼ ☼ ● ☼ ● 0x0B06 Warnung bei leerem 
Batteriebewässerungstank

Automatischen 
Batteriebewässerungstank füllen.

 ● ● ● ● ☼ 0x07A1 Kehrgutbehälter Feuer Maschine ausschalten. Feuer löschen. 
Feuer löschen. Falls erforderlich, 
Notfallpersonal rufen.
Hinweis: Beim Auftreten dieses Fehlers 
ertönt ein Hupen. Drücken Sie den 
Hupenschalter, um die Hupe abzustellen.

● ☼ ☼ ● ● 0x0F101 Warnung Keine Ladung über Ladegerät Überprüfen Sie, dass das Ladegerät an 
die Batterien angeschlossen ist.

● ● ☼ ☼ ☼ 0x0F102 Warnung bei Überhitzen des Ladegeräts. Fahren Sie die Maschine zum Laden in 
einen gut belüfteten Raum.

☼ ● ● ☼ ☼ 0x0133 Überstrom am Hauptkehrbesenmotor Besen/Besenmotor auf Kehrgut prüfen. 
Schmutzpartikel entfernen. 
Kontaktieren Sie einen zulässigen 
Tennant-Kundendienstvertreter, sollte 
das Problem weiterhin bestehen.

0x0134 Überstrom am Hauptkehrbesenmotor DP

0x0135 Überstrom am Hauptkehrbesenmotor SW

0x0153 Überstrom am Kehrmotor des rechten 
Besens

0x0154 Überstrom am Kehrmotor des rechten 
Besens DP

0x0155 Überstrom am Kehrmotor des rechten 
Besens SW

0x0163 Überstrom am Kehrmotor des linken Besen

0x0164 Überstrom am Kehrmotor des linken Besen 
DP

0x0165 Überstrom am Kehrmotor des linken Besen 
SW

0x0173 Überstrom am Motor des Filterabrüttlers Kontrollieren Sie, dass sich der 
Abrüttlermotor frei bewegen kann. 
Entfernen Sie Verstopfungen, die den 
Motor vom Rotieren abhalten könnten. 
Kontaktieren Sie einen zulässigen 
Tennant-Kundendienstvertreter, sollte 
das Problem weiterhin bestehen.

0x0174 Fehler 1 – Überstrom am Motor des 
Filterabrüttlers

0x0175 Fehler 2 – Überstrom am Motor des 
Filterabrüttlers

● ☼ ☼ ● ☼ 0x0238 Der Hauptkehrbesenstellantrieb ist blockiert. Kontrollieren Sie, dass kein Kehrgut den 
Stellantrieb blockiert. Schmutzpartikel 
entfernen.
Kontaktieren Sie einen zulässigen 
Tennant-Kundendienstvertreter, sollte 
das Problem weiterhin bestehen.

0x0248 Der Kehrbesenstellantrieb an der rechten 
Seite ist blockiert.

0x0258 Der Kehrbesenstellantrieb an der linken Seite 
ist blockiert.

0x0268 Der Kehrgutbehälterhebestellantrieb ist 
blockiert.

0x0278 Der Kehrgutbehälterausfahrstellantrieb ist 
blockiert.

☼ ● ● ● ☼ 0x0980 Fehler am Antrieb Die Hauptzyklusmaschine hat einen zu 
behebenden Fehler.
Kontrollieren Sie den Leistungsschalter 1 
(CB1). Setzen Sie den Leistungsschalter 
zurück, falls er ausgelöst wurde.
Kontaktieren Sie einen zulässigen 
Tennant-Kundendienstvertreter, sollte 
das Problem weiterhin bestehen.

0x09E3 Fehler in der Fahrsteuerung

● ☼ ☼ ☼ ● 0x0B04 CAN-Fehler am Batteriebefüllsystem Die Hauptzyklusmaschine hat einen zu 
behebenden Fehler.
Kontaktieren Sie einen zulässigen 
Tennant-Kundendienstvertreter, sollte 
das Problem weiterhin bestehen.

0x0F103 Fehler bei der CAN-Kommunikation am 
Batterieladegerät

0xFF20 CAN-Fehler an der Hauptkehrplatte

0x09F0 Warnung bei Ausfall der 
Antriebskommunikation

HINWEIS: Kontaktieren Sie einen Tennant-
Kundendienstvertreter für alle anderen Fehlercodes.



37S16  9045331  (12-2020)

 BEDIENUNG  

  SERVICEANZEIGECODES DES 
BORDLADEGERÄTS

LED-
Fehlercode 
☼ = Blinkt

Fehlercode Ursachen Maßnahme zur Behebung

☼ ☼ ☼ ● ● 0xF100 Fehlerzustand Ladegerät. Wenden Sie sich an den Kundendienst.

0xF104 Batterie kann nicht in richtiger Weise 
aufl aden.

Wenden Sie sich an den Kundendienst.

● ☼ ☼ ● ● 0xF101 Ladegerät ist nicht am Batteriepack 
angeschlossen.

Kabelanschlüsse prüfen. Wenn der 
Fehlercode bestehen bleibt, wenden Sie 
sich an den Kundendienst.

● ☼ ● ● ● 0xF102 Überhitztes Ladegerät. Ladegerät abkühlen lassen. In einen gut 
belüfteten Bereich fahren. Wenn der Fehler 
bestehen bleibt, wenden Sie sich an den 
Kundendienst.

● ☼ ☼ ☼ ● 0xF103 Kommunikationsfehler des Ladegeräts. Maschine aus- und wieder einschalten. 
Wenn der Fehlercode bestehen bleibt, 
wenden Sie sich an den Kundendienst.
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   OPTIONEN

   SAUGSTAB (OPTIONAL)

Verwenden Sie den Saugstab, um Bereiche zu 
reinigen, die für die Maschine nicht zugänglich sind.

WARNUNG: Entzündliche Materialien oder 
reaktive Metalle können zu Explosionen 
oder Feuer führen. Nehmen Sie sie 
niemals mit der Maschine auf.

ZUR SICHERHEIT: Bevor Sie die Maschine 
verlassen bzw. Wartungsarbeiten an der Maschine 
vornehmen, stellen Sie sie auf einem ebenen 
Untergrund ab.

1. Schalten Sie die Maschine ein.

2. Drücken Sie die Oberseite des 
Saugschlauchschalters, um das 
Sprühschlauchsystem in den Stand-by-Modus zu 
setzen.

3. Saugstab einschalten. Nehmen Sie den 
Saugschlauch aus der Halterung. Der 
Saugschlauch wird eingeschaltet.

4. Verwenden Sie den Saugschlauch zur Reinigung.

5. Saugstab aus: Legen Sie den Saugschlauch 
wieder in die dafür vorgesehene Aufbewahrung 
und der Saugschlauch ausgeschaltet

6. Drücken Sie zum Abschalten des 
Saugschlauchsystems den Saugschlauchschalter.

  FUSSGÄNGER-BLAULICHT (OPTIONAL)

Das Fußgänger-Blaulicht leuchtet um und vor der 
Maschine sowie an deren Rückseite auf den Boden, 
um Fußgängern anzuzeigen, dass sich die Maschine 
nähert. Das Fußgänger-Blaulicht geht automatisch an, 
wenn der Zündschlüssel betätigt wird. Positionieren 
Sie das vordere und hintere Blaulicht so, dass es weit 
genug leuchtet, um Fußgängern anzuzeigen, dass 
sich die Maschine nähert.
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  LAUTSTÄRKENEINSTELLUNG DES 
AKUSTISCHEN RÜCKFAHRSIGNALS (OPTIONAL)

ZUR SICHERHEIT: Befolgen Sie bei 
der Verwendung der Maschine die 
Sicherheitsvorschriften des Standorts in 
Verbindung mit akustischen Rückfahrsignalen.

Die Lautstärke des akustischen Rückfahrsignals kann 
zwischen 85 und 102 db(A) eingestellt werden. Zum 
Einstellen der Lautstärke heben Sie den Sitz in die 
gehobene Position, rasten die Sitzstützplatte ein und 
stellen mit dem Lautstärkeregler die Lautstärke ein.

Lautstärke erhöhen: Drehen Sie den Knopf nach 
rechts.

Lautstärke reduzieren: Drehen Sie den Knopf 
entgegen dem Uhrzeigersinn.
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 FEHLERBEHEBUNG BEI DER MASCHINE

Störung Ursache Maßnahme zur Behebung

  Starke Staubentwicklung Saugventilator aus Sauggebläse einschalten.

Kehrgutbehälter-Staubfi lter verstopft Staubfi lter rütteln oder auswechseln.

Die Bürstenschürzen und Staubdichtungen 
sind verschlissen, beschädigt oder müssen 
nachgestellt werden.

Bürstenschürzen oder Bürstendichtungen 
auswechseln.

Dichtung Vakuumgebläse beschädigt. Wechseln Sie die Dichtung des 
Sauggebläses aus.

Ausfall des Saugventilators Vertreter des Tennant-Kundendiensts 
kontaktieren

Thermo-Sentry aktiviert. Thermo-Sentry-Temperaturwächter abkühlen 
lassen

Perma-Filter verstopft Perma-Filter reinigen

  Schlechte Kehrleistung Abgenutzte Borsten. Bürsten auswechseln

Schmutz im Hauptbürstenantrieb Entfernen Sie den Schmutz aus dem 
Hauptbürstenantrieb.

Fehler im Haupt- oder Seitenbürstenantrieb. Vertreter des Tennant-Kundendiensts 
kontaktieren

Kehrgutbehälter voll Kehrgutbehälter leeren

Auffangschürze für großes Kehrgut ist 
abgenutzt oder beschädigt

Auffangschürze für großes Kehrgut 
austauschen

Rezirkulationsklappe beschädigt Klappe ersetzen

Schmutzbehälterdichtungen verschlissen 
oder beschädigt

Dichtungen erneuern

Falsche Kehrbürste Vertreter des Tennant-Kundendiensts 
kontaktieren

Seitenbürstenantrieb defekt Vertreter des Tennant-Kundendiensts 
kontaktieren

Hauptbürstenantrieb defekt Vertreter des Tennant-Kundendiensts 
kontaktieren

  Eingeschränkte 
Betriebsdauer.

Der Akku ist nicht vollständig aufgeladen Akku nachladen, bis sich das Ladegerät 
automatisch abschaltet.

Defekter Akku Akku auswechseln.

Akkus müssen gewartet werden Siehe AKKUS unter WARTUNG

Fehlerhaftes Akkuladegerät Akkuladegerät auswechseln

  Kehrfunktionen werden 
nicht eingeschaltet

Kehrgutbehälter ist angehoben. Kehrgutbehälter vollständig absenken

Feuer im Kehrgutbehälter. Schalten Sie die Maschine aus. Feuer 
löschen.
Feuer löschen. Falls erforderlich, 
Notfallpersonal rufen.

  Schlechte Saugleistung des 
Saugschlauchs                         

Saugbeutel ist beschädigt oder voll Saugbeutel austauschen

Schlauch verstopft Entfernen Sie die Verstopfung

Beschädigte Dichtungen am 
Trockensaugsystem

Dichtungen erneuern



41S16  9045331  (12-2020)

 BEDIENUNG  

 FEHLERBEHEBUNG AM HEPA-FILTERSYSTEM

Entnehmen Sie der untenstehenden Tabelle 
zur Fehlerbehebung und den Verfahren zur 
Fehlerbehebung die nötigen Schritte, wenn beim 
Maschinenbetrieb übermäßiger Staub an Maschinen 
mit HEPA-Filter bemerkt wird.

Schritt Handlungen Keine Staubentwicklung Mit Staubentwicklung

1 * Zum Abrütteln des Hauptstaubfi lters verwenden Sie den 
elektrischen Abrüttler 
* Kehrgutbehälter ausleeren

Mit dem Kehren 
fortfahren

Weiter zu Schritt 2

2 * Kehrgutbehälterdichtungen überprüfen Mit dem Kehren 
fortfahren

Weiter zu Schritt 3

3 * Entfernen Sie den Hauptfi lter und stellen ihn in einen 
Kunststoffbeutel und klopfen Sie den Filter von Hand aus, um 
den Staub zu entfernen 
* Untersuchen Sie die Dichtung an der Filterabdeckung
* Untersuchen Sie die Dichtungen an der Ober- und 
Unterseite des Kehrgutbehälterstaubfi lters
* Untersuchen Sie die Dichtung am Sauggebläseeintritt

Mit dem Kehren 
fortfahren

Weiter zu Schritt 4

4 * Untersuchen Sie die Staubauffangschürze des 
Seitenbesens auf Beschädigungen und Einstellungen

Mit dem Kehren 
fortfahren

Weiter zu Schritt 5

5 * Untersuchen Sie alle äußeren Kehrfachschürzen
* Nehmen Sie den Hauptkehrbesen ab und untersuchen Sie 
die Kehrfachschürzen

Mit dem Kehren 
fortfahren

Weiter zu Schritt 8

6 * Nehmen Sie den HEPA-Filter heraus und untersuchen Sie 
die Gebläseplattenabdichtungen

Mit dem Kehren 
fortfahren
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 WARTUNGSPLAN

Die folgende Tabelle zeigt die verantwortliche Person 
für jedes Verfahren an.

O = Bediener.
T = Geschultes Personal.

 = Zeigt spezifi schen Wartungsplan für Maschinen 
mit HEPA-Filtersystem an.

Wartung-
sintervall

Ve-
rantw. 
Person

Mit 
HEPA

Ohne 
HEPA

Code Beschreibung Wartungshand-
lung

Schmier-
mittel/Flüs-

sigkeit

Zahl der 
Wartung-
spunkte

Täglich/
8 Stunden

O 7 Hydrauliktank (nur 
bei Maschinen mit 
Hochentleerung)

Füllstand der Hy-
draulikfl üssigkeit 
prüfen

HYDO 1

O 1 Bürstenfach-
schürzen

Auf Beschädigun-
gen, Abnutzung 
und richtige 
Einstellung kontrol-
lieren

- 5

O * 1 HEPA-Besenfach-
schürzen

Auf Beschädigun-
gen, Abnutzung 
und richtige 
Einstellung kontrol-
lieren

- 2

O 2 Seitenschürzen Auf Beschädigun-
gen, Abnutzung 
und richtige 
Einstellung kontrol-
lieren

- 2

O 3 Hauptbürste Auf Beschädigung, 
Abnutzung und 
festhängende 
Schmutzpartikel 
kontrollieren.

- 2

O 4 Rechter Seiten-
besen/
linker Seitenbesen 
(optional)

Auf Beschädigung, 
Abnutzung und 
festhängende 
Schmutzpartikel 
kontrollieren

- 1 (2)

O - Seitenbesen-
Staubfang-
schürzen 
(optional)

Auf Beschädigun-
gen, Abnutzung 
und richtige 
Einstellung kontrol-
lieren

- Alle

O 5 Kehrgutbehälter-
Staubfi lter

Ausklopfen. - 1

O * 5 Kehrgutbehälter Reinigung und 
Spülung

- 1

O * 19 HEPA-Abdich-
tungen an der 
Hauptbesentür

Auf Beschädigung 
und Abnutzung 
kontrollieren

- 1

O 6 Saugstabbeutel 
(Option)

Reinigen - 1

Wöchentlich T 8 Akkuzellen Elektrolytstand 
prüfen

DW Alle

O 8 Batteriefach Auf Flüssigkeit 
prüfen. Bei Bedarf 
Flüssigkeit ablas-
sen

-
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Die folgende Tabelle zeigt die verantwortliche 
Person für jedes Verfahren an.

O = Bediener.
T = Geschultes Personal.

 = Zeigt spezifi schen Wartungsplan für 
Maschinen mit HEPA-Filtersystem an.

Wartung-
sintervall

Ve-
rantw. 
Person

Mit 
HEPA

Ohne 
HEPA

Code Beschreibung Wartungshand-
lung

Schmier-
mittel/Flüs-

sigkeit

Zahl der 
Wartung-
spunkte

50 Stun-
den

O 3 Hauptbürste Wenden - 1

O - Saugstabbeutel (Op-
tion)

Überprüfen oder 
wechseln Sie den 
Beutel

- 1

O - Saugstab-Ventilator 
(Option)

Auf Beschädigung 
oder Abnutzung 
kontrollieren

- 1

100 Stun-
den

T 8 Akkubefüllsystem 
(optional)

Schläuche und 
Anschlüsse auf 
Beschädigung und 
Abnutzung über-
prüfen.

Alle

O 5 Kehrgutbehälter-
Staubfi lter

Auf Beschädigung 
kontrollieren, reini-
gen oder ersetzen.

1

O 10 Kehrgutbehälterdich-
tungen

Auf Beschädigung 
oder Abnutzung 
kontrollieren

- 6

O 5 Dichtungen des Sch-
mutzbehälter-Filters

Auf Beschädigung 
oder Abnutzung 
kontrollieren

- 2

O 21 Perma-Filter Auf Kehrgut prüfen, 
bei Bedarf reinigen.

1

O 5 Fusselschirm 
(optional)

Auf Kehrgut prüfen, 
bei Bedarf reinigen.

O 11 Vakuumdichtung Auf Beschädigung 
oder Abnutzung 
kontrollieren

- 1

O 1 Auffangschürze für 
große Schmutzteile

Auf Beschädigung 
oder Abnutzung 
kontrollieren

- 1

O 14 Zahnriemen des 
Hauptbesens

Auf Verschleiß 
prüfen

- 1

200 Stun-
den

T 16 Lenkkette Schmieren und auf 
Beschädigung und 
Abnutzung kontrol-
lieren.

GS 1

O 4 Seitenbürstenschutz Auf Beschädigung 
oder Abnutzung 
kontrollieren

- 1 (2)

T 8 Akkupole und -kabel Kontrollieren und 
reinigen

- Alle

T 17 Drehpunkte des Kehr-
gutbehälterhebearms 
(nur bei Maschinen mit 
Hochentleerung)

Schmieren SSM 3

500 Stun-
den

O 18 Reifen Auf Beschädigung 
und Abnutzung 
kontrollieren

- 3

T 20 Sprühschlauchmotor(en) Motorbürsten kon-
trollieren

- 1

T * 11 HEPA-Sprühschlauch-
motoren

Motorbürsten kon-
trollieren

- 2
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Die folgende Tabelle zeigt die verantwortliche Person 
für jedes Verfahren an.

O = Bediener.
T = Geschultes Personal.

 = Zeigt spezifi schen Wartungsplan für Maschinen 
mit HEPA-Filtersystem an.

War-
tungsin-
tervall

Verantw. 
Person

Mit 
HEPA

Ohne 
HEPA

Code Beschreibung Wartungshan-
dlung

Schmiermit-
tel/Flüssig-

keit

Zahl der 
Wartung-
spunkte

800 
Stunden

T - Hydraulikschläuche 
(nur bei Maschinen
 mit Hochentleer-
ung)

Auf Beschädi-
gung und Ver-
schleiß kontrol-
lieren

- Alle

1.750 
Stunden

T 13 Motor des Saugven-
tilators

Motorbürsten 
kontrollieren

- 1

2400 
Stunden

T 7 Hydrauliktank (nur 
bei Maschinen mit 
Hochentleerung)

Hydraulikfl üssig-
keit wechseln

HYDO 1

SCHMIERMITTEL/FLÜSSIGKEIT

DW - Destilliertes Wasser
SSM Spezialschmiermittel, Lubriplate EMB-Fett 
(Tennant-Bestell-Nr. 01433-1)
GS SAE 90 Getriebeschmiermittel
HYDO TennantTrue Premiumhydraulikfl üssigkeit oder 
gleichwertig

HINWEIS: Unter besonders staubigen 
Betriebsbedingungen müssen manche 
Wartungshandlungen öfter durchgeführt werden.
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 GELBE WARTUNGSPUNKTE

Diese Maschine ist für einfache Serviceelemente 
mit leicht auffi ndbaren gelben Wartungspunkten 
ausgestattet. Für diese Wartungsarbeiten sind keine 
Werkzeuge erforderlich.

 SCHMIERUNG

ZUR SICHERHEIT: Bevor Sie die Maschine 
verlassen bzw. Wartungsarbeiten an der 
Maschine vornehmen, stellen Sie sie auf 
einem ebenen Untergrund ab, schalten Sie die 
Maschine aus, und ziehen Sie den Schlüssel ab.

  LENKKETTE

Der Kettenantrieb befi ndet sich direkt über 
der Antriebsradeinheit. Lenkkette alle 200 
Betriebsstunden auf Beschädigung und Abnutzung 
überprüfen und schmieren.

  DREHPUNKTE DES 
KEHRGUTBEHÄLTERHEBEARMS (NUR BEI 
MASCHINEN MIT HOCHENTLEERUNG)

Schmieren Sie die Drehpunkte des Kehrgutbehälter-
Hebearms alle 200 Betriebsstunden.
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 HYDRAULIK (NUR BEI MASCHINEN MIT 
HOCHENTLEERUNG)

  Kontrollieren Sie täglich den Stand der 
Hydraulikfl üssigkeit bei Betriebstemperatur. Der Pegel 
der Hydraulikfl üssigkeit sollte zwischen den MIN- und 
MAX-Markierungen auf dem   Flüssigkeitsbehälter 
liegen. Bei der Kontrolle des Füllstands der 
Hydraulikfl üssigkeit muss der Kehrgutbehälter 
abgesenkt sein.

ACHTUNG! Die Maschine darf weder mit zu hohem 
noch mit zu niedrigem Hydrauliköl-Füllstand 
betrieben werden. Beides kann eine Beschädigung 
des Hydrauliksystems zur Folge haben.

  Alle 2.400 Betriebsstunden muss die 
Hydraulikfl üssigkeit im Hydraulikbehälter 
abgelassen und durch neue TennantTrue Premium-
Hydraulikfl üssigkeit ersetzt werden.

  HYDRAULIKFLÜSSIGKEIT

TennantTrue Hochleistungs- 
hydraulikfl üssigkeit (verlängerte Lebensdauer)
Teil 

Nummer
Kapazität ISO-Viskositätsindex (VI)

1057707 3,8 l ISO 32 
VI 163 oder höher1057708 19 l

Wenn Sie eine andere Hydraulikfl üssigkeit 
verwenden wollen, vergewissern Sie sich, dass deren 
Spezifi kationen mit den Tennant-Spezifi kationen 
für die Hydraulikfl üssigkeit übereinstimmen. 
Minderwertige Ersatzfl üssigkeiten können zum 
vorzeitigen Versagen der Hydraulikkomponenten 
führen.

ACHTUNG! Die Hydraulikfl üssigkeit 
des Systems gewährleistet die innere 
Schmierung der Hydraulikkomponenten. 
Das Eindringen von Schmutz oder 
Fremdkörpern in das Hydrauliksystem kann 
schwerwiegende Betriebsstörungen, vorzeitige 
Verschleißerscheinungen sowie Beschädigungen 
verursachen.

  HYDRAULIKSCHLÄUCHE

Alle 800 Betriebsstunden müssen die 
Hydraulikschläuche auf Abnutzung oder 
Beschädigung überprüft werden.

ZUR SICHERHEIT: Überprüfen Sie bei der Wartung 
der Maschine mit Hilfe eines Stücks Pappe, ob es 
Leckstellen gibt, an denen unter Druck stehendes 
Hydrauliköl austritt.

Auch durch ein winziges Loch kann die unter hohem 
Druck austretende Hydraulikfl üssigkeit in einem fast 
unsichtbaren Strahl austreten und schwerwiegende 
Verletzungen verursachen.

00002

Wenden Sie sich bei Verletzungen durch austretende 
Hydraulikfl üssigkeit sofort an einen Arzt. Wird eine 
solche Verletzung nicht sofort richtig behandelt, kann 
dies eine gravierende Infektion bzw. Reaktion zur 
Folge haben.

Wenden Sie sich an einen Techniker oder 
Vorgesetzten, wenn eine Undichtigkeit festgestellt 
wird.
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 BATTERIEN

ZUR SICHERHEIT: Bevor Sie die Maschine 
verlassen bzw. Wartungsarbeiten an der 
Maschine vornehmen, stellen Sie sie auf 
einem ebenen Untergrund ab, schalten Sie die 
Maschine aus, und ziehen Sie den Schlüssel ab.

  GEFLUTETE (NASSE) UND WARTUNGSFREIE 
GESCHLOSSENE BLEISÄUREBATTERIEN

Die Lebensdauer der Akkus hängt von ihrer 
ordnungsgemäßen Wartung ab. Für eine lange 
Lebensdauer der Akkus:

 – Laden Sie die Batterien nur einmal täglich und 
nur dann, nachdem die Maschine mindestens 
15 Minuten in Betrieb war.

 – Belassen Sie die Akkus nicht über einen 
längeren Zeitraum in einem teilweise 
entladenen Zustand.

 – Laden Sie die Akkus nur in einem gut belüfteten 
Bereich auf, um Gasentwicklung zu verhindern. 
Das Batteriepack muss bei Temperaturen 
zwischen unter 27 °C und über 0 °C aufgeladen 
werden.

 – Lassen Sie das Ladegerät die Akkus vollständig 
aufl aden, bevor Sie die Maschine wieder 
benutzen.

 – Halten Sie die richtigen Füllstände der 
Elektrolytfl üssigkeit der gefl uteten (Nass-
) Batterien ein, indem Sie die Füllstände 
wöchentlich überprüfen.

HINWEIS: Wenn die Maschine über ein 
automatisches oder manuelles Batteriebefüllsystem 
verfügt, fahren Sie mit den Anweisungen des 
BATTERIEBEFÜLLSYSTEMS fort.

  ÜBERPRÜFEN DES ELEKTROLYTSTANDS

Die gefl uteten (Nass-)Bleisäureakkus müssen 
routinemäßig bewässert werden; siehe nachstehende 
Beschreibung. Überprüfen Sie den Füllstand der 
Elektrolytfl üssigkeit wöchentlich.

HINWEIS: Der Elektrolytstand darf nicht 
überprüft werden, wenn die Maschine mit dem 
Akkubewässerungssystem ausgerüstet ist. Fortfahren 
mit dem AKKUBEWÄSSERUNGSSYSTEM 
(OPTIONAL).

08247

ZUR SICHERHEIT: Bei Wartungsarbeiten an der 
Maschine halten Sie alle Metallgegenstände von 
den Akkus fern. Vermeiden Sie jeden Kontakt mit 
der Akkusäure.

Wie vor dem Laden angezeigt, muss der Stand 
etwas über den Akkuplatten liegen. Füllen Sie, falls 
erforderlich, destilliertes Wasser auf. FÜLLEN SIE 
NICHT ZU VIEL WASSER EIN. Ansonsten nimmt der 
Elektrolytstand zu und kann beim Laden überlaufen. 
Nach dem Laden kann destilliertes Wasser bis zu 
ca. 3 mm (0,12 Zoll) unter den Sichtrohren aufgefüllt 
werden.

Before Charging After Charging

HINWEIS: Vergewissern Sie sich, dass die 
Akkustopfen während des Ladevorgangs angebracht 
sind. Nach dem Laden der Akkus tritt möglicherweise 
Schwefelgeruch auf. Das ist normal.
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  WARTUNGSFREIE AKKUS

Wartungsfreie Akkus müssen nicht bewässert werden. 
Reinigung und sonstige Routinewartungsarbeiten sind 
dennoch erforderlich.

  PRÜFEN DER ANSCHLÜSSE/REINIGEN

Kontrollieren Sie alle 200 Betriebsstunden, ob sich 
die Akkuanschlüsse gelockert haben, und reinigen 
Sie die Akkuoberseite und die Klemmen mit einer 
konzentrierten Lösung aus Natriumbikarbonat und 
Wasser. Verschlissene oder beschädigte Kabel 
müssen ausgewechselt werden. Entfernen Sie zur 
Reinigung der Akkus nicht die Akkustopfen.
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    LADEN DER BATTERIEN

WICHTIG: Achten Sie vor dem Aufl aden darauf, 
dass die Einstellung des Ladegeräts dem 
Akkutyp entspricht.

HINWEIS: Verwenden Sie nur Ladegeräte, die 
über die korrekte Spannung verfügen. Die Akkus 
werden sonst beschädigt oder die Lebensdauer wird 
erheblich verkürzt.

HINWEIS: Nehmen Sie keine Gelegenheitsladung 
bei Standardakkus vor, da dies ihre Lebensdauer 
verkürzen kann.

1. Fahren Sie die Maschine an eine ebene, 
trockene Fläche in einem gut belüfteten Raum.

2. Schalten Sie den Zündschlüssel auf AUS.

ZUR SICHERHEIT: Bevor Sie die Maschine 
verlassen bzw. Wartungsarbeiten an der 
Maschine vornehmen, stellen Sie sie auf 
einem ebenen Untergrund ab, schalten Sie die 
Maschine aus, und ziehen Sie den Schlüssel ab.

3. Heben Sie die Haube des Akkugehäuses an 
und betätigen Sie die Befestigung.

HINWEIS: Prüfen Sie vor dem Laden den 
Elektrolytstand der Akkus. Siehe ÜBERPRÜFEN 
DES ELEKTROLYTSTANDS.

4. Maschinen mit externen Ladegeräten: Stecken 
Sie den Ladegerätstecker in den Ladeanschluss 
der Maschine.

5. Schließen Sie das Netzkabel des Ladegeräts an 
eine ordnungsgemäß geerdete Steckdose an.

6. Das Ladegerät beginnt automatisch mit dem 
Ladevorgang und beendet diesen, wenn die 
Batterien vollständig aufgeladen sind. Der 
maximale Ladezyklus kann je nach Batterietyp 
6-12 Stunden dauern.

Integriertes Batterieladegerät: Die 
Batteriezustandsanzeigeleuchten bewegen sich 
während des Ladezyklus vor und zurück. Wenn 
alle fünf Lampen wiederholt zweimal aufblinken, 
ist der Ladezyklus beendet.

ZUR SICHERHEIT: Lösen Sie das 
Gleichstromkabel des externen Ladegeräts 
nicht vom Anschluss der Maschine, solange 
das Ladegerät in Betrieb ist. Dadurch kann 
ein Überschlag verursacht werden. Wenn 
das Ladegerät während des Ladevorgangs 
abgekoppelt werden muss, ziehen Sie zuerst das 
Netzkabel aus der Steckdose.

7. Maschinen mit externen Ladegeräten: Sobald 
die Batterien vollständig aufgeladen wurden, 
trennen Sie das Wechselstromversorgungskabel 
vom Ladeanschluss und trennen dann das 
Ladekabel vom externen Batterieladeanschluss 
der Maschine.

HINWEIS: Für Modelle mit einem externen Ladegerät 
trennen Sie das Wechselstromkabel immer vor dem 
Abkoppeln des Ladegeräts von der Maschine.

Maschinen mit internen Ladegeräten: Sobald die 
Batterien vollständig aufgeladen sind, trennen Sie 
das Wechselstromkabel vom Ladeanschluss und 
wickeln das Kabel auf die Halterungshaken auf 
der Abdeckung des Batteriefachs auf.
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  EINSTELLUNGEN DES INTERNEN UND 
EXTERNEN LADEGERÄTS

HINWEIS: Die folgenden Anweisungen sind für das 
interne Ladegerät Delta-Q vom Modell RC-900-U36 
von Tennant vorgesehen.

HINWEIS: Zur Änderung der Einstellungen des 
internen Ladegeräts muss das The Tennant Service 
Diagnostic-Tool verwendet werden.

1. Um die aktuelle Profi leinstellung anzuzeigen, 
drücken Sie die Taste Ladeprofi l auswählen 
und geben Sie die Taste wieder frei. Die 
Profi leinstellung wird durch die Anzahl der 
aufeinanderfolgenden grünen Lichtsymbole nach 
den beiden ersten roten Lichtsymbolen angezeigt. 
Dieser Code wird zweimal wiederholt.

Beispiel: Profi leinstellung 3: ☼ ☼ ☼ ☼ ☼
(Blinken: Rot-Rot-Grün-Grün-Grün)

Beispiel: Profi leinstellung 4-3: ☼☼☼☼☼☼ ║ 
☼☼☼
(Blinken: Rot-Rot, Grün-Grün-Grün – Grün – 
Pause – Grün-Grün-Grün)

2. Um in den Batterieauswahlmodus zu gelangen 
und eine neue Profi leinstellung auszuwählen, 
drücken Sie die Taste Ladeprofi l auswählen 
und halten Sie sie 5 Sekunden gedrückt. 
Schnelles rotes Blinken bestätigt die Eingabe im 
Auswahlmodus.

3. Anzeige zeigt dann die aktuelle Profi leinstellung 
an. Dies wird 4 Mal wiederholt.

Beispiel: Profi leinstellung 3: ☼ ☼ ☼ ☼ ☼
(Blinken: Rot-Rot-Gelb-Gelb-Gelb)

4. Um die Profi leinstellung zu ändern, drücken Sie 
die Taste Ladeprofi l auswählen, wobei die aktuelle 
Einstellung 4 Mal wiederholt wird. Drücken 
Sie die Taste weiterhin, bis die gewünschte 
Profi leinstellung aufl euchtet.

Profi l
Einstel-

lung Batteriebeschreibung
3 Nass, Trojan 180-240 AH

7 Nass, Trojan 270-360 AH

2-1 Nass, TAB/Enersys 180-260 AH

2-8 Gel, Deka 180-200 AH

4-3 AGM, Discover 200-400 AH

5-1 Gel, Sonnenschein 150-250 AH

1-6-8 TPPL, 12XFC48/12XFC58/12XFC60

5. Um die neue Einstellung zu speichern, drücken 
Sie die Taste 7 Sekunden lang, bis die neue 
Einstellung durch grünes Aufl euchten bestätigt 
wird. Die neue Einstellung wird zweimal 
wiederholt, mit zwei roten Lichtsignalen zwischen 
den Wiederholungen.

6. Wiederholen Sie Schritt 1 und bestätigen die neue 
Einstellung des Batterieladegeräts.
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   MANUELLES BATTERIEBEFÜLLSYSTEM

Die folgenden Anweisungen gelten für Modelle, 
die mit dem Handpumpen-Batteriebefüllsystem 
ausgestattet sind.

Mit diesem optionalen Batteriebefüllsystem lässt 
sich der richtige Elektrolytstand in den Batterien auf 
sichere und einfache Weise beibehalten. Es ist nur 
geeignet für Batterien vom Typ BFS TAB.

ZUR SICHERHEIT: Tragen Sie bei 
Wartungsarbeiten an der Maschine nach Bedarf 
persönliche Schutzausrüstung. Vermeiden Sie 
jeden Kontakt mit der Akkusäure.

Überprüfen Sie die Schläuche und Anschlüsse 
des Batteriebefüllsystems vor Inbetriebnahme auf 
Beschädigung oder Abnutzung.

1. Laden Sie die Akkus vor der Nutzung des 
Akkubefüllsystems vollständig auf. Füllen Sie 
vor dem Laden kein Wasser in den Akkus nach, 
da der Elektrolytstand ansonsten zunimmt und 
beim Laufen möglicherweise überläuft.

2. Nach dem Aufl aden der Batterien prüfen 
Sie die Elektrolytstandanzeige der Batterie 
auf den Batterieabdeckungen. Wenn die 
Füllstandanzeige weiß ist, füllen Sie Wasser 
nach, wie nachfolgend beschrieben. Wenn 
die Füllstandanzeigen schwarz sind, ist der 
Elektrolytstand korrekt und Wasser ist nicht 
erforderlich.

3. Suchen Sie den Auffüllschlauchanschluss der 
Batterie im Batteriegehäuse. Entfernen Sie 
den Staubverschluss und schließen Sie den 
Handpumpenschlauch an.

4. Tauchen Sie das andere Ende des 
Handpumpenschlauchs in eine Flasche mit 
destilliertem Wasser.

5. Drücken Sie den Ball am Handpumpenschlauch 
fest zusammen. Die Füllstandanzeige wird 
schwarz, wenn sie voll ist.

6. Nach dem Hinzugeben von Wasser setzen 
Sie den Staubverschluss wieder auf den 
Auffüllschlauch der Batterie und lagern den 
Handpumpenschlauch im Batteriefach der 
Maschine für zukünftige Verwendung.
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     ABLASSVENTIL DES BATTERIEFACHS

Nutzen Sie das Ablassventil des Batteriefachs, 
um Flüssigkeit aus dem Batteriefach abzulassen. 
Kontrollieren Sie wöchentlich das Batteriefach auf 
Flüssigkeit und lassen Sie etwaig im Batteriefach 
befi ndliche Flüssigkeit ab.

ZUR SICHERHEIT: Folgen Sie, wenn Sie 
Wartungsarbeiten an der Maschine ausführen, den 
Sicherheitsvorschriften am Standort, wenn Sie 
Flüssigkeit aus dem Batteriefach entsorgen.

1. Bringen Sie die Rückseite der Maschine über 
einen Bereich, über dem ein Ablassen aus dem 
Batteriefach sicher möglich ist, schalten Sie die 
Maschine aus und ziehen Sie den Schlüssel ab.

ZUR SICHERHEIT: Bevor Sie die Maschine 
verlassen bzw. Wartungsarbeiten an der Maschine 
vornehmen, stellen Sie sie auf einem ebenen 
Untergrund ab, schalten Sie die Maschine aus, und 
ziehen Sie den Schlüssel ab.

1. Öffnen Sie den Deckel des Hauptkehrbesenfachs 
und greifen Sie auf das Ablassventil des 
Batteriefachs zu, das sich im Hauptkehrbesenfach 
befi ndet.

2. Öffnen Sie das Ablassventil des Batteriefachs und 
lassen Sie die Flüssigkeit aus dem Batteriefach 
auslaufen.

ZUR SICHERHEIT: Tragen Sie bei 
Wartungsarbeiten an der Maschine nach Bedarf 
persönliche Schutzausrüstung. Vermeiden Sie 
jeden Kontakt mit der Akkusäure.

3. Schließen Sie das Ablassventil des Batteriefachs, 
nachdem sämtliche Flüssigkeit aus dem 
Batteriefach ausgelaufen ist.



54 S16  9045331  (12-2020)

WARTUNG

 SCHUTZSCHALTER, SICHERUNGEN UND 
RELAIS

  SCHUTZSCHALTER

Die Schutzschalter sind rückstellbare elektrische 
Stromkreis-Schutzvorrichtungen, die den Stromfl uss 
im Falle einer Stromkreisüberlastung unterbrechen. 
Wenn ein Schutzschalter angesprochen hat, 
muss er von Hand zurückgestellt werden; zu 
diesem Zweck betätigen Sie die entsprechende 
Rückstelltaste, wenn der Schalter abgekühlt ist.

Die Schutzschalter 1 bis 11 befi nden sich im 
Elektronikfach unter dem Bedienersitz. Nehmen 
Sie die Abdeckung des Elektronikfachs ab, um die 
Schutzschalter freizulegen.

Die Schutzschalter 12 bis 19 befi nden sich hinter 
der Wartungsklappe der Lenkung.

Wurde die Überlastungssituation, die zum 
Ausschalten des Schutzschalters geführt hat, noch 
nicht beseitigt, wird der Stromfl uss stets erneut 
vom Schutzschalter unterbrochen, bis die wirkliche 
Ursache des Problems beseitigt wird.

Der folgenden Tabelle können Sie die einzelnen 
Schutzschalter und die von ihnen geschützten 
elektrischen Schaltkreise entnehmen.

Schutzschalter Nenn-
leistung

Geschützter Stromkreis

SS 1 40 A Hauptbedienerplatte

SS 2 40 A Hauptkehrmotor

SS 3 30 A Motor des Saugventilators

SS 4 30 A HEPA-Sauggebläsemotor

SS 5 15 A Filterrüttler

SS 6 2,5 A Verwenderschnittstelle/Zünd-
ung

SS 7 2,5 A Schlüsselschalter

SS 8 2,5 A Scheinwerfer/Heckleuchte/
Stroboskoplicht-Schalter 
(optional)

SS 9 25 A Saugschlauchmotor

SS 10 2,5 A Smart-Fill-ABW (Automatische 
Batteriebefüllung) (optional)

SS 11 - Nicht verwendet

SS 12 15 A Linker Seitenbesenmotor

SS 13 15 A Rechter Seitenbesenmotor

SS 14 2,5 A Vordere Hupe und Rückwärts-
gang

SS 15 2,5 A Saugschlauchschalter 
(optional)

SS 16 2,5 A Blaulicht (optional)

SS 17 - Nicht verwendet

SS 18 - Nicht verwendet

SS 19 - Nicht verwendet
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  SICHERUNGEN

Sicherungen sind nicht rückstellbare 
Schutzeinrichtungen, die den Stromfl uss im Fall 
der Überlastung eines Stromkreises unterbrechen. 
Ersetzen Sie sie niemals durch Sicherungen mit einem 
höheren Nennstrom als dem angegebenen Wert.

Die Sicherungen befi nden sich im Schaltkasten hinter 
dem Schutzschalterfeld oder im Schaltkreis zwischen 
Kabelbäumen und Kabeln.

Sicherung Nenn-
leis-
tung

Geschützter Stromkreis

Sicher-
ung 1

80 A Antriebssystem

  RELAIS

Relais sind elektrische Schalter, die sich 
durch Steuerung eines anderen Stromkreises 
öffnen und schließen. Relais können einen 
Ausgangsstromkreis steuern, der eine höhere 
Leistung als der Eingangsstromkreis hat. Der 
Hauptschütz (M1) befi ndet sich im Elektronikfach 
hinter dem Bedienersitz. Das Überbrückungsrelais 
des Ladegeräts (M2) befi ndet sich hinter dem 
Schutzschalterbedienfeld im Elektronikfach hinter dem 
Bedienersitz. Das Saugschlauchrelais (M3) befi ndet 
sich im Saugschlauchfach

Beachten Sie die folgende Tabelle für die Relais und 
gesteuerten Stromkreise.

Relais Nennleistung Gesteuerter Strom-
kreis

M1 36 V Gleich-
strom, 200 A

Hauptschütz

M2 36 V Gleich-
strom, 25 A

Überbrückung des 
Ladegeräts

M3 36 V Gleich-
strom, 25 A

Saugschlauch (op-
tional)

  ELEKTROMOTOREN

Untersuchen Sie die Kohlebesen an den einzelnen 
elektrischen Motoren. Die Kontrollintervalle für 
Kohlebürsten fi nden Sie in der folgenden Tabelle.

Kontrolle der Kohlebürsten Betriebss-
tunden

Motor des Saugventilators 1750
HEPA-Saugschlauchmotor (optional) 500
Saugschlauch-Ventilatormotor (op-
tional) 

500
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 HEPA-(HIGH EFFICIENCY PARTICULATE 
ARRESTANCE)ANZEIGELEUCHTE (NUR 
MASCHINEN MIT OPTIONALEM HEPA-
FILTERSYSTEM)

Das HEPA (High Effi ciency Particulate Arrestance)-
Filtersystem ist ein Trockenkehrsystem aus einer 
Trockenstaubsteuerung und einem HEPA-Filter. Die 
Filter, Schürze und Abdichtungen in jedem dieser 
Bereiche sind wichtig für die Leistung des HEPA-
Systems.

Das optionale HEPA-Filtersystem hilft bei der 
Reinigung in Umgebungen mit Feinstaub.

HINWEIS: Beim Reinigen oder bei der Wartung 
der HEPA-Filtersysteme befolgen Sie die 
Sicherheitsanforderungen des Unternehmens oder 
der örtlichen Behörden.

 KEHRGUTBEHÄLTER

Untersuchen und reinigen Sie den Kehrgutbehälter 
täglich.

  REINIGUNG DES KEHRGUTBEHÄLTERS FÜR 
DIE NIEDRIGENTLEERUNG

1. Schalten Sie den Zündschlüssel auf AUS.

ZUR SICHERHEIT: Bevor Sie die Maschine 
verlassen bzw. Wartungsarbeiten an der 
Maschine vornehmen, stellen Sie sie auf 
einem ebenen Untergrund ab, schalten Sie die 
Maschine aus, und ziehen Sie den Schlüssel ab.

2. Nehmen Sie den Kehrgutbehälter 
aus der Maschine. Zur Entnahme des 
Kehrgutbehälters aus der Maschine befolgen 
Sie die Anweisungen unter AUSLEEREN DES 
KEHRGUTBEHÄLTERS (BEI MASCHINEN MIT 
NIEDRIGENTLEERUNG).

3. Entfernen Sie jegliches Kehrgut aus dem 
Kehrgutbehälter.

4. HEPA-Maschinen: Verwenden Sie zur 
Reinigung des Kehrgutbehälters einen 
Gartenschlauch.

5. Nur bei Maschinen mit optionalen 
herausnehmbaren Kehrgutbehältern-Eimern: 
Heben Sie die Eimer auf dem Kehrgutbehälter 
und spülen Sie die Eimer aus. Setzen Sie die 
Eimer wieder in die Maschine ein.

6. Setzen Sie den Kehrgutbehälter wieder in die 
Maschine ein.

7. Vor Verwendung der Maschine lassen Sie den 
Kehrgutbehälter vollständig austrocknen.

  REINIGUNG DES KEHRGUTBEHÄLTERS FÜR DIE 
HOCHENTLEERUNG

1. Schalten Sie die Maschine ein, heben Sie den 
Kehrgutbehälter an, bis die Anzeigeleuchten des 
Schalters zum Ausrasten des Kehrgutbehälters 
leuchten, fahren Sie den Kehrgutbehälter 
vollständig heraus und schalten Sie die Maschine 
ab.

2. Entfernen Sie jegliches Kehrgut aus dem 
Kehrgutbehälter.

3. HEPA-Maschinen: Verwenden Sie zur Reinigung 
des Kehrgutbehälters einen Gartenschlauch.

4. Schalten Sie die Maschine ein, fahren Sie 
den Kehrgutbehälter ein und schalten Sie die 
Maschine aus.

5. Vor Verwendung der Maschine lassen Sie den 
Kehrgutbehälter vollständig austrocknen.
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 KEHRGUTBEHÄLTER-STAUBFILTER

ZUR SICHERHEIT: Bevor Sie die Maschine 
verlassen bzw. Wartungsarbeiten an der Maschine 
vornehmen, stellen Sie sie auf einem ebenen 
Untergrund ab, schalten Sie die Maschine aus, und 
ziehen Sie den Schlüssel ab.

ENTFERNEN / ERSETZEN DES 
KEHRGUTBEHÄLTER-STAUBFILTERS

Der Staubfi lter muss am Ende jeder Schicht und vor 
dem Ausbauen des Filters aus dem Gerät gerüttelt 
werden. Prüfen und reinigen Sie den Filter alle 
100 Betriebsstunden. Wechseln Sie beschädigte 
Staubfi lter aus.

HINWEIS: Reinigen Sie den Filter häufi ger, wenn 
er unter extrem staubigen Bedingungen verwendet 
wurde.

1. Lösen Sie jede Halterung des 
Kehrgutbehälterfi lterfachs zu beiden Seiten des 
Filterfachs.

2. Heben Sie das Filterfach des Kehrgutbehälters 
an, bis die Lenkarme des Filterfachs für den 
Kehrgutbehälter das Kehrgutbehälterfi lterfach 
sicher offen halten.

HINWEIS: Stellen Sie sicher, dass der Lenkarm des 
Kehrgutbehälterfi lterfachs voll ausgefahren ist, bevor 
Sie den Filter aus der Maschine nehmen.

3. Entnehmen Sie den Filter aus dem 
Kehrgutbehälterfi lterfachs.

4. Reinigen bzw. entsorgen Sie das 
Staubfi lterelement. Siehe REINIGEN DES 
STAUBFILTERS.

5. Nur bei Maschinen mit FiberShield-Fusselschirm: 
Entnehmen Sie den Fusselschirm aus dem 
Kehrgutbehälterfi lterfach und entfernen Sie Staub 
und Kehrgut vom Fusselschirm. Setzen Sie den 
Fusselschirm wieder ein.

6. Setzen Sie den Staubfi lter wieder ein.

7. Stellen Sie die Lenkarme des 
Kehrgutbehälterfi lterfachs ab, senken Sie das 
Kehrgutbehälterfi lterfach und sichern Sie das 
Kehrgutbehälterfi lterfach in geschlossener 
Position.
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 REINIGUNG DES 
KEHRGUTBEHÄLTERSTAUBFILTERS 
(MASCHINEN MIT STANDARD-FILTERSYSTEM)

  Verwenden Sie zum Reinigen des Staubfi lters eine 
der folgenden Methoden.

RÜTTELN – Betätigen Sie den 
Filterabrüttlerschalter.

KLOPFEN – Klopfen Sie den Filter vorsichtig auf 
einer ebenen Fläche aus. Beschädigen Sie nicht 
die Kanten des Filters. Der Filter dichtet nicht 
ordnungsgemäß ab, wenn die Kanten des Filters 
beschädigt sind.

DRUCKLUFT – Tragen Sie bei der Verwendung 
von Druckluft immer einen Augenschutz. Blasen 
Sie Luft durch die Mitte des Filters und von dort 
zur Außenseite. Verwenden Sie keinen höheren 
Luftdruck als 550 kPa und keine Düse unter 3 mm 
und gehen Sie mit der Düse nie näher als 50 mm an 
den Filter heran.

  REINIGUNG DES 
KEHRGUTBEHÄLTERSTAUBFILTERS (NUR BEI 
MASCHINEN MIT HEPA-FILTERSYSTEM)

HINWEIS: Reinigen Sie nicht den HEPA-Filter, wenn 
er durch Kehrgut verstopft ist. Der HEPA-Filter kann 
nicht gereinigt werden und muss bei Beschädigung 
oder Verstopfung ausgetauscht werden. Zur 
Reinigung des Kehrgutbehälterstaubfi lters können die 
folgenden Reinigungsverfahren angewandt werden:

Verwenden Sie zum Reinigen des Staubfi lters eine 
der folgenden Methoden.

RÜTTELN – Betätigen Sie den Filterrüttlerschalter.

KLOPFEN – Klopfen Sie den Filter vorsichtig auf 
einer ebenen Fläche aus. Beschädigen Sie nicht 
die Kanten des Filters. Der Filter dichtet nicht 
ordnungsgemäß ab, wenn die Kanten des Filters 
beschädigt sind.

HEPA-Filter

Reinigen Sie den Staubfi lter nicht mit Luft.

HEPA-Filter
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Untersuchen Sie alle 100 Stunden Betriebszeit 
die Staubfi lterabdichtungen auf ordnungsgemäße 
Abdichtung und Beschädigung. Staubansammlungen 
an den Abdichtungsoberfl ächen bedeuten, dass Staub 
durch den Staubfi lter gelangt und so deutlich die 
Filterlebensdauer beeinträchtigt.

HEPA-Filter

  EINSTELLEN DER ABDECKUNGSABDICHTUNGEN 
DES KEHRGUTBEHÄLTERFILTERS

Passen Sie bei schlechter Saugleistung die Längen 
der Filterabdeckungsabdichtungen an. 

1. Nehmen Sie die Kehrgutbehälter-Staubfi lter aus 
der Maschine.

2. Kontrollieren Sie die Abdichtungslänge. Die 
Abdichtung sollte die Abdichtungsführung bei 
ungefähr 0 bis 45 Grad in horizontaler Richtung 
ziehen.

3. Lassen Sie den Abdichtungshaken an 
der Abdichtungsführung und drehen Sie 
die Gegenmutter zur Verkürzung der 
Abdichtungslänge.

SICHTPRÜFUNG / REINIGUNG DES PERMA-
FILTERS

Prüfen und reinigen Sie den Perma-Filter alle 
100 Betriebsstunden. 

  THERMO-SENTRY-TEMPERATURWÄCHTER

Der Thermo-Sentry-Temperaturwächter, der sich im 
Kehrgutbehälter befi ndet, erfasst die Temperatur der 
aus dem Kehrgutbehälter angesaugten Luft. Bei einer 
Entzündung des Kehrgutbehälter-Inhalts schaltet der 
Thermo-Sentry-Temperaturwächter das Sauggebläse 
aus und unterbricht den Luftstrom. Sobald Thermo-
Sentry aktiviert wird, erfolgt ein hörbares Signal. 
Der Thermo-Sentry-Temperaturwächter stellt sich 
automatisch zurück, nachdem er abgekühlt ist.
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  AUSTAUSCH DES HEPA-FILTERS

Tauschen Sie den HEPA-Filter aus, wenn die HEPA-
Anzeigeleuchte leuchtet. Wenn das Licht leuchtet, 
untersuchen Sie das System auf Verstopfungen, die 
den Durchlass zum HEPA-Filter blockieren.

ZUR SICHERHEIT: Bevor Sie die Maschine 
verlassen bzw. Wartungsarbeiten an der 
Maschine vornehmen, stellen Sie sie auf 
einem ebenen Untergrund ab, schalten Sie die 
Maschine aus, und ziehen Sie den Schlüssel ab.

1. Entnehmen Sie die Hardware, die den HEPA-
Filtereinsatz am Kehrgutbehälter befestigt hält.

2. Nehmen Sie den HEPA-Filtereinsatz aus dem 
Kehrgutbehälter.

3. Entfernen Sie die Hardware, die den HEPA-Filter 
am HEPA-Filtereinsatz befestigt hält und nehmen 
Sie den HEPA-Filter aus dem Einsatz heraus.

HINWEIS: Meiden Sie jegliche Berührung mit oder 
Beschädigung des  neuen HEPA-Filtermediums beim 
Anbringen des HEPA-Filters am HEPA-Einsatz.

4. Richten Sie den neuen HEPA-Filter so aus, 
dass sich der Aufkleber an der Oberseite des 
HEPA-Einsatzes befi ndet und die Pfeile auf dem 
Aufkleber die Richtung des Luftstroms anzeigen.
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5. Schieben Sie den HEPA-Filter in den HEPA-

Filtereinsatz. Vergewissern Sie sich, dass 
der Rand des HEPA-Filters sicher unter der 
Einsatzhalterung steckt.

6. Bringen Sie die Hardware wieder an und 
befestigen Sie das andere Ende des HEPA-Filters 
im HEPA-Filtereinsatz.

7. Untersuchen Sie die Einsatzabdichtung des 
HEPA-Sauggebläses auf Beschädigungen und 
Dichtheit (übermäßige Staubansammlung auf der 
Oberfl äche der Abdichtungen). Wechseln Sie die 
Abdichtung aus, falls sie beschädigt ist oder es zu 
Lecks kommt.

8. Bringen Sie die HEPA-Filtereinsatzeinheit wieder 
in der Maschine an.
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 HAUPTKEHRBESEN

Kontrollieren Sie die Besen täglich auf Abnutzung. 
Senken Sie den Besen und untersuchen Sie die 
  Besenabnutzungsstelle am Lenkzwischenhebel des 
Hauptkehrbesens. Ist die Stelle an der Unterseite 
des Besenabnutzungsaufklebers (roter Teil des 
Aufklebers ist sichtbar an der Stelle), tauschen Sie 
den Hauptkehrbesen aus.

Untersuchen Sie den Besen auf Beschädigungen. 
Entfernen Sie gegebenenfalls Draht, Fäden o. Ä. 
die sich in der Hauptbürste, der Hauptbürsten-
Antriebsnabe oder der Hauptbürsten-Leerlaufnabe 
verfangen haben.

Wenden Sie die Bürste für eine maximale 
Lebensdauer und Kehrleistung nach jeweils 50 
Betriebsstunden. Siehe AUSWECHSELN ODER 
RUNDUM WECHSELN DER HAUPTBÜRSTE.

Tauschen Sie die Besen aus, wenn sie nicht 
mehr effi zient reinigen oder wenn das Symbol für 
abgenutzte Besen zur Warnung, dass der Besen 
ausgetauscht werden muss, leuchtet.

   AUSTAUSCHEN DER HAUPTKEHRBÜRSTE

1. Heben Sie die Hauptkehrbürste an und schalten 
Sie die Maschine ab.

ZUR SICHERHEIT: Bevor Sie die Maschine 
verlassen bzw. Wartungsarbeiten an der Maschine 
vornehmen, stellen Sie sie auf einem ebenen 
Untergrund ab, schalten Sie die Maschine aus, 
und ziehen Sie den Schlüssel ab.

2. Öffnen Sie die Zugangsklappe zum 
Kehrbesenfach und öffnen Sie die 
Zugangsklappe.

3. Entfernen Sie die Sicherungsknöpfe des 
Lenkzwischenhebels an der Hauptbeseneinheit.



63S16  9045331  (12-2020)

 WARTUNG  
4. Entfernen Sie den Lenkzwischenhebel von der 

Hauptbeseneinheit.

5. Ziehen Sie die Hauptbürste aus dem 
Hauptbürstenfach.

6. Legen Sie die neue oder gewendete Bürste auf 
den Boden neben die Wartungsklappe.

7. Schieben Sie die Hauptbürste auf das 
Antriebswellenende. Drehen Sie die Bürste, bis 
sie auf dem Antriebswellenende einrastet, und 
schieben Sie sie nun ganz auf das Wellenende 
auf.

8. Bringen Sie den Lenkzwischenhebel wieder 
an der Hauptbeseneinheit an. Vergewissern 
Sie sich, dass der Lenkzwischenhebel 
über der Besenfachschürze bleibt, wenn 
die Lenkzwischenhebeleinheit auf der 
Hauptbeseneinheit angebracht wird.

9. Bringen Sie die Hardware wieder an und 
befestigen Sie den Lenkzwischenhebel an der 
Hauptbeseneinheit. Ziehen Sie die Hardware von 
Hand fest.

10. Schließen Sie die Zugangsklappe zum 
Hauptkehrbesenfach.
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   KONTROLLE DES 
HAUPTKEHRBESENABDRUCKS

1. Bringen Sie Kalk oder ein ähnliches Material auf 
einem glatten und ebenen Bodenabschnitt an.

HINWEIS: Wenn kein Kalk bzw. kein anderes 
geeignetes Material zur Verfügung steht, lassen 
Sie die Bürste zwei Minuten lang auf dem Boden 
rotieren. Jetzt können Sie den Abdruck an der 
polierten Stelle auf dem Boden erkennen.

2. Schalten Sie den Schlüsselschalter auf AN.

3. Senken Sie den Hauptkehrbesen in dem mit 
Kreide markierten Bereich ab.

4. Drücken Sie und halten Sie die 1-Step-Taste 
5 Sekunden lang gedrückt. Die Maschine 
wechselt in den Besenabdruckkontrollmodus. 
Die LED-Anzeigeleuchte blinkt weiter, während 
die Besenabdruckkontrolle läuft.

HINWEIS: Der Abdruckscheck wird abgebrochen, 
falls die 1-Step-Taste im Verlauf des 
Besenabdruckchecks gedrückt wird.

5. Der Hauptbesenmotor springt an und der 
Stellantrieb wird teilweise abgesenkt, damit die 
Betriebsströme des Motors kontrolliert werden 
können. Der Hauptbesen wird weiter gesenkt, 
bis der Motor den Zielanpresskraftstrom 
erreicht hat oder bis der Stellantrieb vollständig 
ausgefahren ist.

HINWEIS: Wenn der beobachtete Strom des/
der ausgewählten Seitenbesenmotors/-motoren 
außerhalb des richtigen Bereichs liegt, wird der 
Besenabdruckcheck abgebrochen und es wird ein 
Fehler des Seitenkehrsystems angezeigt.

6. Der Abdruckcheck benötigt ungefähr 10 
Sekunden. Dann wird der Hauptbesen 
angehoben und der Besenmotor 
wird abgeschaltet. Die 1-Step-LED-
Anzeigenleuchte hört auf zu blinken, wenn der 
Besenabdruckscheck abgeschlossen ist.

7. Fahren Sie die Maschine aus dem Testgebiet.

8. Kontrollieren Sie die Breite des Bürstenabdrucks. 
Die richtige Besenabdruck-Breite beträgt 
50–89 mm.

Der Bürstenkegel ist werkseitig eingestellt und 
muß nicht mehr angepaßt werden, es sein 
denn, einzelne Teile des Bürstensystems sind 
ausgetauscht worden.

00582

Wenn der Hauptbesenabdruck kegelförmig 
zuläuft und an einem Ende mehr als 15 mm 
schmaler ist als am anderen Ende, muss 
eine Nachstellung des Kegels vorgenommen 
werden: Sehen Sie dazu EINSTELLEN DES 
HAUPTBÜRSTENABDRUCKS:

00601



65S16  9045331  (12-2020)

 WARTUNG  
   EINSTELLEN DES HAUPTBÜRSTENABDRUCKS

1. Ziehen Sie die Halterungshardware 
des Besenschaftlagers und den 
Lenkzwischenhebelknopf an.

2. Schalten Sie den Schlüsselschalter auf AN.

3. Senken Sie den Hauptkehrbesen in dem mit 
Kreide markierten Bereich ab.

4. Drücken Sie und halten Sie die 1-Step-Taste 5 
Sekunden lang gedrückt. Die Maschine wechselt 
in den Besenabdruckkontrollmodus. Die LED-
Anzeigeleuchte blinkt weiter, während die 
Besenabdruckkontrolle läuft.

HINWEIS: Der Abdruckscheck wird abgebrochen, falls 
die 1-Step-Taste im Verlauf des Besenabdruckchecks 
gedrückt wird.

5. Der Hauptbesenmotor springt an und der 
Stellantrieb wird teilweise abgesenkt, damit die 
Betriebsströme des Motors kontrolliert werden 
können. Der Hauptbesen wird weiter gesenkt, bis 
der Motor den Zielanpresskraftstrom erreicht hat 
oder bis der Stellantrieb vollständig ausgefahren 
ist.

6. Der Abdruckcheck benötigt ungefähr 10 
Sekunden. Dann wird der Hauptbesen angehoben 
und der Besenmotor wird abgeschaltet. Schalten 
Sie den Zündschlüssel auf AUS, bevor der Besen 
angehoben wird.

7. Ziehen Sie die Halterungshardware 
des Besenschaftlagers und den 
Lenkzwischenhebelknopf an.

8. Kontrollieren Sie den Bürstenabdruck der 
Hauptbürste erneut. Siehe KONTROLLE DES 
HAUPTKEHRBESENABDRUCKS. Passen Sie 
den Hauptbesenkegel je nach Erfordernis an.
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 SEITENBESEN

Kontrollieren Sie die Seitenbürste(n) täglich auf 
Abnutzung oder Beschädigung. Entfernen Sie ggf. 
Drähte oder Fäden, die sich in den Seitenbürsten 
oder Seitenbürsten-Antriebsnaben verfangen haben.

  AUSTAUSCHEN DER SEITENBÜRSTE(N)

Wechseln Sie die Bürsten aus, sobald der 
Reinigungsvorgang nicht mehr effektiv ist.

1. Heben Sie den/die Seitenbesen an und schalten 
Sie die Maschine aus.

ZUR SICHERHEIT: Bevor Sie die Maschine 
verlassen bzw. Wartungsarbeiten an der 
Maschine vornehmen, stellen Sie sie auf 
einem ebenen Untergrund ab, schalten Sie die 
Maschine aus, und ziehen Sie den Schlüssel ab.

2. Greifen Sie in die Mitte der Bürste und 
entfernen Sie den Steckbolzen, der die Bürste 
und die Sicherungsscheibe an der Nabe hält.

3. Nehmen Sie die Seitenbürste und 
die Sicherungsscheibe unter der 
Seitenbürsteneinheit heraus.

4. Halten Sie die Seitenbürste unter die 
Seitenbürsteneinheit und richten Sie den 
Kanal im Halter auf den Haltestift in der 
Seitenbürstenachse aus.

5. Heben Sie die Seitenbürste, den Halter und die 
Unterlegscheibe auf die Seitenbürstenachse und 
stecken Sie den Haltesplint wieder in die Achse 
ein.
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  KONTROLLE DES/DER 
SEITENBESENABDRUCKS/-ABDRÜCKE

Kontrollieren Sie den Seitenbesenabdruck alle 50 
Betriebsstunden oder wenn der/die Besen ersetzt 
wird/werden. 

1. Schalten Sie den Schlüsselschalter auf AN.

2. Drücken Sie die Seitenbesentaste(n), um den/die 
Seitenbesen einzuschalten.

3. Drücken Sie und halten Sie die 1-Step-Taste 5 
Sekunden lang gedrückt. Die LED-Anzeigeleuchte 
beginnt zu blinken und hört erst auf zu blinken, 
wenn der Abdruckcheck abgeschlossen ist.

HINWEIS: Der Abdruckscheck wird abgebrochen, falls 
die 1-Step-Taste im Verlauf des Besenabdruckchecks 
gedrückt wird.

4. Der/die Hauptseitenbesenmotor/-motoren springt/
springen an und die Stellantriebe werden teilweise 
abgesenkt, damit die Betriebsströme des Motors 
kontrolliert werden können.

HINWEIS: Wenn der beobachtete Strom des/
der Seitenbesenmotors/-motoren außerhalb des 
richtigen Bereichs liegt, wird der Besenabdruckcheck 
abgebrochen und es wird ein Fehler des 
Seitenkehrsystems angezeigt.

5. Der/die Seitenbesen senkt/senken sich ab, bis 
der/die Stellantrieb(e) voll ausgefahren ist/sind.

6. Achten Sie auf den/die Seitenbesenabdruck/-
abdrücke.

Wenn die Bürsten in Bewegung sind, sollten 
die rechtsseitigen Bürstenborsten zwischen der 
Uhrzeigerstellung 10 Uhr und 15 Uhr den Boden 
berühren, die linksseitigen zwischen 9 Uhr und 
14 Uhr.

350327

7. Passen Sie den/die Seitenbesenabdruck/-
abdrücke nach Bedarf an. Siehe EINSTELLEN 
DES(R) SEITENBESENABDRUCKS/-
ABDRÜCKE.

.
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  EINSTELLEN DES(R) 
SEITENBESENABDRUCKS/-ABDRÜCKE

Der/die Seitenbesenabdruck/-abdrücke müssen 
angepasst werden, wenn der/die Seitenbesen 
ausgetauscht wird/werden oder wenn festgelegt 
wird, dass die Besenabdrücke nach einer 
Überprüfung der Abdrücke eine Nachjustierung 
erforderlich machen.

1. Heben Sie den/die Seitenbesen an und schalten 
Sie die Maschine aus.

ZUR SICHERHEIT: Bevor Sie die Maschine 
verlassen bzw. Wartungsarbeiten an der 
Maschine vornehmen, stellen Sie sie auf 
einem ebenen Untergrund ab, schalten Sie die 
Maschine aus, und ziehen Sie den Schlüssel ab.

2. Lockern Sie den oberen Sternknopf ungefähr 
um eine halbe Drehung.

3. Drehen Sie den unteren Sternknopf gegen 
den Uhrzeigersinn und vergrößern Sie so den 
Besenabdruck.

Drehen Sie den unteren Sternknopf im 
Uhrzeigersinn und verringern Sie so den 
Besenabdruck.

4. Ziehen Sie den oberen Sternknopf 
an und sichern so die Einstellung des 
Seitenbesenabdrucks.

5. Kontrollieren Sie den Besenabdruck 
des Seitenbesens erneut. Lesen 
Sie sich KONTROLLE DES(R) 
SEITENBESENABDRUCKS/-ABDRÜCKE 
durch. Passen Sie die Seitenbesenabdrücke 
nach Bedarf an.
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 SCHÜRZEN UND DICHTUNGEN

ZUR SICHERHEIT: Bevor Sie die Maschine 
verlassen bzw. Wartungsarbeiten an der Maschine 
vornehmen, stellen Sie sie auf einem ebenen 
Untergrund ab, schalten Sie die Maschine aus, und 
ziehen Sie den Schlüssel ab.

   AUFFANGSCHÜRZE FÜR GROSSES KEHRGUT

Die Schürze zur Aufnahme großen Kehrguts wird 
angehoben und gesenkt durch das Pedal für große 
Kehrgutklappen, sodass großes Kehrgut eingefangen 
und in den Kehrgutbehälter eingekehrt werden kann.

Kontrollieren Sie die Schürze alle 100 Betriebsstunden 
auf Beschädigungen und Verschleiß. Kontrollieren 
Sie die Schürzenlänge alle 100 Betriebsstunden. Die 
Schürze muss groß genug sein, um gerade noch den 
Boden zu berühren, aber nicht so lang, dass sie sich 
im Hauptbesen verfängt.

Zum Wechseln der Schürze zur Aufnahme großen 
Kehrguts:

1. Öffnen Sie den Deckel des Hauptkehrbesenfachs 
und öffnen Sie das Hauptkehrbesenfach.

2. Entfernen Sie den Splint/Gabelbolzen, welche die 
Schürze zur Aufnahme großen Kehrguts wieder 
am Kehrkopf befestigt halten.

3. Ziehen Sie die Schürze zur Aufnahme großen 
Kehrguts vom Kehrkopf herunter.

4. Bringen Sie die neue Schürze zur Aufnahmen 
großen Kehrguts am Kehrkopf an.

5. Bringen Sie den Splint/Gabelbolzen wieder an, 
damit die Schürze zur Aufnahme großen Kehrguts 
wieder am Kehrkopf befestigt werden kann.

     SEITENSCHÜRZEN

Die beiden Seitenschürzen befi nden sich an beiden 
Seiten der Maschine vor dem Hauptbürstenraum. 
Die seitlichen Schürzen sollten eine ebene 
Bodenbeschaffenheit leicht berühren.

Kontrollieren Sie die Schürzen täglich auf 
Beschädigung, Abnutzung und richtige Einstellung.
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   SEITEN-REZIRKULATIONSSCHÜRZEN

Die Seiten-Rezirkulationsschürzen befi nden sich 
an beiden Seiten des Hauptbürstenraums. Die 
seitlichen Rezirkulationsschürzen sollten eine ebene 
Bodenbeschaffenheit leicht berühren.

Kontrollieren Sie die Schürzen täglich auf 
Beschädigung, Abnutzung und richtige Einstellung.

   HINTERE SCHÜRZE

Die Heckschürze befi ndet sich unten an der 
Rückseite des Hauptbesenfachs. Die senkrechte 
Schürze sollte eine ebene Bodenbeschaffenheit 
leicht berühren.

Kontrollieren Sie die Schürze täglich auf 
Beschädigung, Abnutzung und richtige Einstellung.

   HINTERE REZIRKULATIONSSCHÜRZE

Die hintere Rezirkulationsschürze befi ndet sich 
auf der hinteren Unterseite des Hauptbesenfachs, 
direkt hinter dem Hauptkehrbesen. Die 
Rezirkulationsschürze darf den Hauptkehrbesen nicht 
berühren, wenn der Besen kehrt.

Kontrollieren Sie die Schürze täglich auf 
Beschädigung, Abnutzung und richtige Einstellung.

   SEITENBÜRSTEN-STAUBFANG-SCHÜRZEN 
(OPTION)

Die einfachen Staubkontrollschürzen der Seitenbesen 
und die zweifachen Staubkontrollschürzen 
der Seitenbesen umspannen die gesamte 
Seitenbeseneinheit bei Maschinen mit dem einzelnen 
Seitenbesen und beide Seitenbeseneinheiten bei 
Maschinen mit zweifachen Seitenbesen. Die seitlichen 
Schürzen sollten eine ebene Bodenbeschaffenheit 
leicht berühren.

Kontrollieren Sie die Schürzen täglich auf 
Beschädigungen und Verschleiß.
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   KEHRGUTBEHÄLTERDICHTUNGEN

Die Schmutzbehälter-Dichtungen befi nden sich am 
Rand der Öffnung zwischen der Hauptbürste und dem 
Schmutzbehälter. Der Schmutzbehälter ruht gegen die 
Dichtungen, wenn der Schmutzbehälter geschlossen 
ist.

Alle 100 Betriebsstunden müssen die Dichtungen auf 
Abnutzung oder Beschädigung überprüft werden.

Maschinen mit Hochentleerung:

WARNUNG: Der angehobene 
Kehrgutbehälter kann herunterfallen. 
Sichern Sie ihn mit der Kehrgutbehälter-
Stützstange.

   VAKUUMDICHTUNG

Die Vakuumdichtung befi ndet sich hinter dem 
Kehrgutbehälter und dichtet den Kehrgutbehälter-Filter 
ab, wenn der Kehrgutbehälter abgesenkt ist.

Alle 100 Betriebsstunden muß die Dichtung auf 
Abnutzung oder Beschädigung überprüft werden.

  HEPA-SEITENSCHÜRZEN DES KEHRFACHS (NUR 
BEI MASCHINEN MIT HEPA-FILTERSYSTEM)

Die Besenfachschürzen mit Maschinen mit HEPA 
befi nden sich zu beiden Seiten des Hauptbesenfachs. 
Die HEPA-Seitenschürzen des Kehrfachs sollten eine 
ebene Bodenbeschaffenheit leicht berühren.

Kontrollieren Sie die Schürzen täglich auf 
Beschädigung, Abnutzung und richtige Einstellung.

   SCHÜRZEN DES BESENFACHS (NUR BEI 
MASCHINEN MIT HEPA-FILTERSYSTEM)

Die Besenfachschürzen mit Maschinen mit HEPA 
befi nden sich zu beiden Seiten der Maschine an der 
Hinterseite des Hauptbesenfachs. 

Kontrollieren Sie die Schürzen täglich auf 
Beschädigungen und Verschleiß.
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   HAUPTBESENKLAPPENABDICHTUNGEN (NUR 
BEI MASCHINEN MIT HEPA-FILTERSYSTEM)

Dichtungen der Hauptbesenklappen für Maschinen 
mit HEPA-Filtern befi nden sich an der Ober- und 
Hinterseite der beiden Hauptbesenklappen.

Kontrollieren Sie die Dichtungen täglich auf 
Abnutzung oder Beschädigung.

 RIEMEN

  ZAHNRIEMEN DES HAUPTBESENS

ZUR SICHERHEIT: Bevor Sie die Maschine 
verlassen bzw. Wartungsarbeiten an der 
Maschine vornehmen, stellen Sie sie auf 
einem ebenen Untergrund ab, schalten Sie die 
Maschine aus, und ziehen Sie den Schlüssel ab.

Der Zahnriemen des Hauptbesens befi ndet 
sich auf dem Kopf des Hauptkehrbesens. Alle 
100 Betriebsstunden muss der Riemen auf 
Beschädigung oder Verschleiß überprüft werden.

 REIFEN

ZUR SICHERHEIT: Bevor Sie die Maschine 
verlassen bzw. Wartungsarbeiten an der Maschine 
vornehmen, stellen Sie sie auf einem ebenen 
Untergrund ab, schalten Sie die Maschine aus, 
und ziehen Sie den Schlüssel ab.

Die Maschine hat drei Vollgummireifen: einen an 
der Vorderseite und zwei am Heck der Maschine. 
Die Reifen müssen alle 500 Betriebsstunden auf 
Beschädigung oder Abnutzung überprüft werden.

 WARTUNG DES  SAUGSCHLAUCHS (OPTIONAL)

  SAUGSCHLAUCHLÜFTER

ZUR SICHERHEIT: Bevor Sie die Maschine 
verlassen bzw. Wartungsarbeiten an der Maschine 
vornehmen, stellen Sie sie auf einem ebenen 
Untergrund ab, schalten Sie die Maschine aus, 
und ziehen Sie den Schlüssel ab.

Alle 50 Betriebsstunden muss der  Saugschlauch auf 
Beschädigungen oder Verschleiß überprüft werden.
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   AUSTAUSCH DES SAUGSCHLAUCHBEUTELS

Kontrollieren Sie das Ventil des Saugschlauchbeutels 
alle 50 Betriebsstunden. Wechseln Sie den 
Saugschlauchbeutel aus, wenn der Schlauch an 
Leistung einbüßt, der Beutel voll ist oder der Beutel 
abgenutzt oder beschädigt ist.

ZUR SICHERHEIT: Bevor Sie die Maschine 
verlassen bzw. Wartungsarbeiten an der Maschine 
vornehmen, stellen Sie sie auf einem ebenen 
Untergrund ab, schalten Sie die Maschine aus, und 
ziehen Sie den Schlüssel ab.

1. Drücken Sie die Abdeckungsabdichtung, damit 
das Saugschlauchgehäuse geöffnet werden kann.

2. Öffnen Sie die Abdeckung des 
Saugschlauchgehäuses und verwenden Sie zum 
Sichern der offenen Abdeckung die Stützstange.

3. Entnehmen Sie den Saugschlauchbeutel aus dem 
Saugschlauchfach.

4. Setzen Sie den neuen Saugschlauchbeutel in das 
Saugschlauchfach ein. Vergewissern Sie sich, 
dass der Beutel den Schlauch ganz umschließt.

5. Lösen Sie den Abdeckungshalter des 
Saugschlauchgehäuses und befestigen Sie die 
Abdeckung des Saugschlauchfachs.
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 SCHIEBEN, SCHLEPPEN UND 
TRANSPORTIEREN DER MASCHINE

  SCHIEBEN ODER SCHLEPPEN DER MASCHINE

ZUR SICHERHEIT: Bei Wartungsarbeiten an 
der Maschine schieben oder schleppen Sie 
die Maschine nicht, wenn kein Bediener im 
Maschinenführersitz sitzt und die Maschine 
steuert.

Wenn die Maschine funktionsunfähig ist, kann sie an 
der Vorderseite oder am Heck geschoben werden, 
sie kann jedoch nur an der Vorderseite geschleppt 
werden.

Die Feststellbremse muss zum Ziehen oder 
Schieben der Maschine deaktiviert werden. Zum 
Deaktivieren der Bremse stecken Sie die Spitze 
eines kleinen Schraubendrehers zwischen den 
elektronischen Bremshebel und die Nabe. Wenn 
die Feststellbremse deaktiviert wurde, kann die 
Maschine frei bewegt werden.

Schieben oder schleppen Sie die Maschine nur über 
sehr kurze Entfernungen und überschreiten Sie die 
Geschwindigkeit von 3,2 km/h (2 mph) nicht. Die 
Maschine darf NICHT über große Entfernungen 
oder mit einer hohen Geschwindigkeit geschoben 
oder geschleppt werden.

ACHTUNG! Schieben oder schleppen Sie die 
Maschine nicht über eine große Entfernung, 
sonst können Beschädigungen am Fahrantrieb 
entstehen.

Entfernen Sie den Schraubendreher zwischen dem 
elektronischen Bremshebel und der Nabe sofort 
nach dem Schieben der Maschine. Verwenden 
Sie die Maschine NIEMALS mit deaktivierter 
Feststellbremse.

ZUR SICHERHEIT: Betreiben Sie die Maschine 
nicht mit deaktivierter Bremse.

  TRANSPORT DER MASCHINE

1. Heben Sie den Kehrkopf

2. Entnehmen Sie den Kehrgutbehälter 
(Niedrigentleerung) oder heben Sie den 
Kehrgutbehälter hoch genug an (Hochentleerung), 
um den Boden vor dem Laden freizumachen. Die 
Maschine kann auf eine Rampe mit einem Gefälle 
bis zu 21,3 % geladen werden.

3. Parken Sie den Lastwagen oder Anhänger auf 
einem ebenen Untergrund.

4. Positionieren Sie das Heck der Maschine an der 
Ladekante des Lastkraftwagens oder Anhängers.

HINWEIS: Die Fähigkeit der Maschine, eine Rampe 
zu überwinden, wird durch Reifenverschleiß, 
Rampenoberfl äche, Wetterbedingungen und andere 
Faktoren beeinfl usst. Das Nachziehen sollte nur 
von Fachpersonal durchgeführt werden, das mit der 
sicheren Beladung einer Maschine vertraut ist.

5. Fahren Sie die Maschine auf den Anhänger oder 
Lastwagen. Positionieren Sie die Maschine so, 
dass das Gewicht der Maschine sicher verteilt ist 
und sicher auf dem Anhänger oder LKW befestigt 
werden kann.

6. Schalten Sie den Zündschlüssel auf AUS.

7. Bringen Sie hinter jedem Rad einen Bremsklotz 
an, damit die Maschine nicht rollen kann.

HINWEIS: Bringen Sie, falls erforderlich, Ösen am 
Boden des Anhängers oder Lastwagens an.

ZUR SICHERHEIT: Verwenden Sie beim Be- und 
Entladen der Maschine auf einen LKW oder 
Anhänger Befestigungsgurte, um die Maschine zu 
sichern.
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8. Führen Sie die Transportgurte durch die Löcher 

an der Hinterseite des Rahmens, direkt unter 
den Stoßstangen zu beiden Seiten der Maschine 
und befestigen Sie die Transportgurte am 
Anhänger oder Lastwagen, um die Maschine von 
Bewegungen abzuhalten.

9. Führen Sie die Transportgurte durch die Löcher 
an der Vorderseite des Rahmens, in die Vertiefung 
zu beiden Seiten der Maschine direkt hinter jeder 
vorderen Stoßstange und befestigen Sie die 
Transportgurte am Anhänger oder Lastwagen, um 
die Maschine von Bewegungen abzuhalten.

Verfügt die Maschine über optionale 
Staubkontrollschürzen, führen Sie die 
Transportgurte durch die Löcher in den 
Stoßstangenfängern zu beiden Seiten der 
Maschine und befestigen so die Maschine am 
Lastwagen oder Anhänger.

HINWEIS: Vergewissern Sie sich, dass die Gurte 
keinen Druck auf die Rückseite der Schürzenmontage 
ausüben, wenn die Transportgurte angezogen 
werden.

10. Vergewissern Sie sich, dass alle 
Befestigungsgurte vollständig angezogen sind 
und die Maschine vollständig auf dem Anhänger 
oder LKW gesichert ist.
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  AUFBOCKEN DER MASCHINE

ZUR SICHERHEIT: Bevor Sie die Maschine 
verlassen bzw. Wartungsarbeiten an der 
Maschine vornehmen, stellen Sie sie auf 
einem ebenen Untergrund ab, schalten Sie die 
Maschine aus, und ziehen Sie den Schlüssel ab.

Entleeren Sie den Schmutzbehälter, bevor Sie die 
Maschine aufbocken.

Aufbockstellen an der Vorderseite aller Maschinen.

Aufbockstelle an der Rückseite aller Maschinen.

ZUR SICHERHEIT: Wenn Sie Wartungsarbeiten 
an der Maschine ausführen, blockieren Sie die 
Reifen der Maschine, bevor Sie sie aufbocken. 
Verwenden Sie ein Hebezeug oder einen 
Wagenheber, das bzw. der das Gewicht der 
Maschine tragen kann. Bocken Sie die Maschine 
nur an den dafür vorgesehenen Stellen auf. 
Stützen Sie die Maschine mit Stützträgern ab.
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  INFORMATIONEN ZUR LAGERUNG

Wenn die Maschine längere Zeit unbenutzt gelagert 
wird, sind die folgenden Schritte zu befolgen.

ACHTUNG: Setzen Sie die Maschine niemals 
Regen aus, stellen Sie sie immer innen ab.

1. Stellen Sie die Maschine in einem kühlen, 
trockenen Raum ab. Lassen Sie die Maschine 
nicht im Regen oder Schnee stehen. Stellen Sie 
die Maschine immer in einem Innenraum ab.

2. Laden Sie die Akkus vor der Lagerung der 
Maschine auf, um ihre Lebensdauer zu 
verlängern. Bleisäurebatterien einmal monatlich 
laden. 

3. Akkus vor dem Lagern abklemmen.

4. Stellen Sie die Maschine in einem trockenen 
Raum ab und heben Sie den Kehrkopf an.

HINWEIS: Um Maschinenschäden zu vermeiden, 
schützen Sie die Maschine vor Nagetieren und 
Insekten.
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    ALLGEMEINE MASCHINENABMESSUNGEN/
KAPAZITÄTEN

Eigenschaft Abmessung/Kapa-
zität

Länge 1.815 mm (71 Zoll)
Breite (Gehäuse) 1168 mm (46 Zoll)
Breite (Karosserie mit optionalen Seitenbesen an der linken Seite) 1168 mm (46 Zoll)
Achsstand 1.206 mm (47,5 Zoll)
Höhe (ohne Überkopf-Schutz) 1.500 mm (59 Zoll)
Höhe (mit Überkopf-Schutz) 2095 mm
Höhe (mit Hochentleerung) 1.570 mm (61,8 Zoll)
Spurbreite 1.030 mm (40,5 Zoll)
Länge des Hauptbesens (zylindrisch) 810 mm
Durchmesser des Seitenbesens (Teller) 510 mm (20 Zoll)
Kehrbreite (einzelner Seitenbesen) 1170 mm
Kehrbreite (zwei Seitenbesen) 1520 mm
Volumenkapazität des Kehrgutbehälters 150 l
Gewichtskapazität des Kehrgutbehälters (Hochentleerung) 159 kg
Gewichtskapazität des Kehrgutbehälters (Niedrigentleerung) 91 kg
Maximale Höhe des Kehrgutbehälters (Hochentleerung) 1.572 mm (61,9 Zoll)
Minimale Entleerungsdeckenhöhe Kehrgutbehälter (Hochentleerung) 2.220 mm (87,4 Zoll)
Staubfi lterfl äche (Standard) 9 m2

Staubfi lterfl äche (HEPA) 4,6 m2 
Gewicht ohne Batterien (Hochentleerung) 793 kg
Gewicht ohne Batterien (Niedrigentleerung) 698 kg
Gewicht der Hochentleerung (mit standardmäßigen Batterien) 975 kg
Gewicht der Niedrigentleerung (mit standardmäßigen Batterien) 880 kg
Zulässige Gesamtmasse (Hochentleerung) 1.406 kg
Zulässige Gesamtmasse (Niedrigentleerung) 1.243 kg
Schutzstufe IPX5

Werte ermittelt gemäß IEC 60335-2-72 Wert
Schalldruckpegel LpA 67 dB
Schalldruckunsicherheit KpA 3 db
Lärmpegel LWA + Unsicherheit KWA 91 dB + 2,98 dB
Vibration – Hand/Arm <2,5 m/s2

Vibration – Gesamter Körper <0,5 m/s2
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   ALLGEMEINE MASCHINENDATEN

Eigenschaft Wert
Gang-Wendebreite (abzüglich Seitenbürste) 2.140 mm (84 Zoll)
Fahrgeschwindigkeit (vorwärts) 8,8 km/h
Fahrgeschwindigkeit während des Kehrens (vorwärts) 8,8 km/h
Fahrgeschwindigkeit bei angehobenem Kehrgutbehälter (vorwärts) 2,4 km/h
Fahrgeschwindigkeit (rückwärts) 4,8 km/h
Maximale Rampenneigung im Ladebetrieb – Leer 21,3 %/12°
Maximale Rampenneigung im Kehrbetrieb 14,1 %/8°
Maximale Rampenneigung im Transportbetrieb (zulässiges Gesamtge-
wicht)

21,3 %/12°

Maximale Umgebungstemperatur für Maschinenbetrieb 43 °C
Mindesttemperatur für Schrubbbetriebsfunktionen 0 °C

  ANTRIEB

Typ Anzahl Volt Ah-Leistung Gewicht
Bleibatterien 
(max. Batterieabmessungen): 
28.8 Zoll/731 mm B 
x 19,9 Zoll/506 mm L 
x 15,6 Zoll/395 mm H

6 36 240 bei 20 Stun-
den

30 kg

6 36 360 bei 20 Stun-
den

44 kg

Lithium-Ionen-Batterie Zweier-
pack

36 110/4,1 kWh 51 kg

Vierer-
pack

36 221/8,2 kWh 83 kg

Sechser-
pack

36 331/12,2 kWh 114,5 kg

Typ Zweck V Gleichstrom kW (PS)
Elektromotoren Hauptkehrbürste 36 0,75 (1,00)

Seitenkehrbürste 36 0,12 (0,16)

Sauggebläse 36 0,60 (8,00)

Antrieb 36 1,20 (1,60)

Saugstab (optional) 36 0,71 (0,95)

Typ V 
Gleich-
strom

Ampere Hz Phase V Wech-
selstrom

Ladegerät (bordintern) 36 25 50–60 1 100-240
Ladegerät (bordintern) 36 33 50–60 1 100-240
Ladegerät (extern) 36 25 50–60 1 100-240
Ladegerät, Lithium-Ionen-Batterie (ex-
tern)

36 33 50–60 1 100-240

 REIFEN

Ort Typ Größe
1 Vorderreifen Vollgummi 105 mm breit x 300 mm Außendurchmesser
2 Hinterreifen Vollgummi 105 mm breit x 300 mm Außendurchmesser
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  MASCHINENABMESSUNGEN – 
NIEDRIGENTLEERUNG

1815 mm  (71 in)

1500 mm
(59 in)

Wheel base
1206 mm
(47.5 in)

Track
(at rear wheels)

1030 mm (40.5 in)

1168 mm
(46 in)

2095 mm
(82.5 in)

(Both High Dump 
and Low Dump)
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TECHNISCHE DATEN

  MASCHINENABMESSUNGEN – 
HOCHENTLEERUNG

1815 mm  (71 in)

1570 mm
(61.8 in)

Wheel base
1206 mm
(47.5 in)

Track
(at rear wheels)

1030 mm (40.5 in)

1168 mm
(46 in)
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SUPERVISOR-BEDIENELEMENTE

 SUPERVISOR-BEDIENELEMENTE

Verwenden Sie zur Einstellung sowohl 
der Beförderungs- als auch maximalen 
Kehrgeschwindigkeit die Supervisor-
Bedienelemente.

  ZUGRIFF AUF DEN SUPERVISOR-MODUS

1. Schalten Sie den Zündschlüssel auf AUS.

2. Drücken Sie den Eco-Modus-Knopf und 
halten ihn gedrückt. Während Sie den Eco-
Modus-Knopf gedrückt halten, drehen Sie 
den Zündschlüssel auf AN. 

3. Halten Sie den Eco-Modus-Knopf und den 
Zündschlüssel auf AN weiterhin gedrückt, 
bis sowohl die Kontrollleuchte des Knopfs 
für den rechten Seitenbesen und die 
Kontrollleuchte des Knopfs für den linken 
Seitenbesen schnell blinken.

4. Lassen Sie den Schlüsselschalter und den 
Eco-Modus-Knopf los.

HINWEIS: Der Antrieb ist nicht betriebsbereit, 
wenn die Maschine im Supervisor-Modus ist. 
Nehmen Sie die notwendigen Änderungen vor, 
speichern Sie die Änderungen und verlassen 
Sie den Supervisor-Modus entsprechend 
der Anweisungen in den folgenden Schritten 
und schließen Sie die Änderungen ab, oder 
schalten Sie den Zündschlüssel auf AUS, wenn 
Sie den Supervisor-Modus sofort verlassen 
möchten. Wenn der Supervisor-Modus über 
das Ausschalten des Zündschlüssels auf AUS 
verlassen wird, werden keine Änderungen 
gespeichert.

5. Achten Sie auf die Kontrollleuchte des Eco-
Modus-Knopfes und die Kontrollleuchten 
beider Seitenbesen. Die Kontrollleuchte 
des Eco-Modus-Knopfs muss leuchten 
(durchgehend, nicht blinkend) und die 
Kontrollleuchten der Knöpfe für den rechten 
und linken Seitenbesen müssen langsam 
blinken, wodurch angezeigt wird, dass sich 
die Maschine im Supervisor-Modus befi nde. 
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SUPERVISOR-BEDIENELEMENTE
  ÄNDERUNG DER 
MASCHINENGESCHWINDIGKEIT

1. Zugriff auf den Supervisor-Modus. Siehe 
ZUGRIFF AUF DEN SUPERVISOR-
MODUS.

2. Achten Sie auf die Kontrollleuchten 
der Batterieentladung. Die aktuelle 
Maschinengeschwindigkeit wird über die 
blinkende(n) Kontrollleuchte(n) auf der 
Kontrollleuchte der Batterieentladung 
angezeigt.

Blinkende 
Kontrollleuchte(n)

Kilometer pro Stunde

1 Leuchte 1,6 km/h
2 Leuchten 3 km/h
3 Leuchten 4,8 km/h
4 Leuchten 6,5 km/h
5 Leuchten 8,9 km/h

3. Zum Wechseln zwischen der maximalen 
Kehrgeschwindigkeit (langsam blinkende 
Batteriekontrollleuchte(n)) und der 
maximalen Beförderungsgeschwindigkeit 
(schnell blinkende Batteriekontrollleuchte(n)) 
drücken Sie den Eco-Modus-Knopf.

4. Zur Verringerung der Geschwindigkeit 
drücken Sie den Knopf für den linken 
Seitenbesen.

Zur Erhöhung der Geschwindigkeit drücken 
Sie den Knopf für den rechten Seitenbesen.

5. Zum Speichern der neuen 
Geschwindigkeitseinstellungen drücken Sie 
den Eco-Modus-Knopf. Die Änderungen 
werden erst gespeichert, wenn der Eco-
Modus-Knopf gedrückt wird.

6. Um den Supervisor-Steuerungsmodus zu 
verlassen, drehen Sie den Zündschlüssel auf 
AUS.
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